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As the leaves turn and autumn brings its special 
atmosphere, many collectors enter a season of 
reflection and discovery. Just as nature reveals 
its treasures, our catalogues open the doors to 
rare gems of philately and numismatics.

Collector’s joy often lies in the unexpected – 
whether in finding a long-sought item, disco-
vering a unique detail, or winning a bid that 
meaningfully enriches one’s collection. 

From October 13 to 17, 2025, we will present 
over 10,000 lots in seven catalogues covering 
philately and numismatics. We hope this auction 
will bring you exactly those moments.

A particular highlight is the collection of Dr M. 
Gaster “Austria – Newspaper Tax Stamps“, 
presented in a special catalogue. You can also 
look forward to a Bavaria section with more than 
200 lots, rare covers from the German colonies, 
Argentinian postal stationery and remarkable 
pieces of South American postal history, a strong 

China segment, as well as rare trial strikes and an 
impressive gold coin from China in the numisma-
tic section.

Whether you bid in person here in Bietigheim-
Bissingen, online, by mail, or by phone – we look 
forward to your participation! If you have any 
questions or need more information, feel free to 
contact us at any time.

The complete auction offer can be found at
Auktionen-Gaertner.de.
You are also welcome to visit our online partner 
platforms:

• Coins / Banknotes biddr.com
• Philately / Postal History philasearch.de

For questions and further information, we are 
always at your service.

We wish you exciting discoveries and many 
moments of happiness at our auction!

Your Auction Team Christoph Gärtner

P.S.: Due to recent changes in international customs regulations – especially in the USA – we recommend 
checking the current shipping and customs rules before the auction.

Collector’s Delight in the Golden October – 
Discover Variety and Quality
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Sammlerglück im goldenen Oktober – 
Vielfalt und Qualität entdecken

Wenn sich die Blätter färben und der Herbst mit 
seiner besonderen Stimmung Einzug hält, be
ginnt für viele Sammler eine Zeit der Besinnung 
und Entdeckung. Wie die Natur ihre Schätze 
preisgibt, so öffnen auch unsere Kataloge die 
Türen zu seltenen Kostbarkeiten der Philatelie 
und Numismatik. 

Sammlerglück zeigt sich häufig im Unerwarteten 
– sei es im Auffinden eines lange gesuchten 
Stücks, im Entdecken eines besonderen Details 
oder im erfolgreichen Zuschlag, der die eigene 
Sammlung sinnvoll ergänzt. 
Vom 13. bis 17. Oktober 2025 präsentieren wir 
Ihnen in sieben Katalogen über 10.000 Lose aus 
Philatelie & Numismatik. Wir hoffen, dass Ihnen 
diese Auktion genau jene Momente bereitet.

Ein besonderer Höhepunkt ist die in einem ex-
tra Sonderkatalog präsentierte Sammlung von 
Dr. M. Gaster „Österreich – Zeitungsstempel-
marken“. Ebenfalls erwartet Sie ein Bayern-Spe-
zialteil mit mehr als 200 Losen, seltene Belege 
der deutschen Kolonien, Argentinien-Ganzsachen 

und besondere Stücke der Postgeschichte Süd
amerikas, ein starker Bereich China sowie im 
numismatischen Teil seltene Probeprägungen 
und eine eindrucksvolle Goldmünze aus China.

Ob persönlich bei uns in Bietigheim-Bissingen, 
online, schriftlich oder telefonisch – wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind!

Das komplette Auktionsangebot finden Sie auf
Auktionen-Gaertner.de.

Besuchen Sie auch gerne unsere 
Kooperationsplattformen:

• Münzen / Banknoten biddr.com
• Philatelie / Postgeschichte philasearch.de

Für Fragen und weitere Informationen stehen wir 
Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen spannende Entdeckungen 
und viele kleine Glücksmomente bei unserer 
Auktion!

Ihr Auktionsteam Christoph Gärtner

P.S.: Aufgrund aktueller Entwicklungen in den internationalen Zollbestimmungen – insbesondere in den USA – 
empfehlen wir Ihnen, sich unmittelbar vor der Auktion über die jeweils gültigen Vorgaben bezüglich Versand 
und Zoll zu informieren.
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„Es geht darum, die kleinen Geschichten zu entdecken und 
zu bewahren, die größeren Zusammenhänge zu erhellen.“
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Vowort von 
Dr. Michael Gaster

Das Sammeln war für mich stets mehr als nur das 
Anhäufen von Objekten. Es geht darum, die klei-
nen Geschichten zu entdecken und zu bewah-
ren, die größeren Zusammenhänge zu erhellen. 
Die österreichischen Zeitungsstempelmarken sind 
genau ein solches Gebiet: Zahlenmäßig klar um-
rissen, doch reich an historischen Schichten.

Vom 1. März 1853 bis zum 31. Dezember 1899 
wurde den Zeitungen im österreichisch-unga
rischen Kaiserreich eine besondere Steuer auf
erlegt, die durch diese Marken dokumentiert 
wurde. Zeitungsstempelmarken sind amtlich 
ausgestellte Nachweise dafür, dass eine Steuer 
auf Druckerzeugnisse registriert oder entrichtet 
worden ist. Als solche sind sie kleine administra-
tive Werkzeuge – Spuren staatlicher Regulierung, 
lokaler Bürokratie und praktischer Verwaltung in 
einem vielvölkerlichen Reich. Jede Kennzeich-
nung, jede Druckvariante und jede Verwendung 
vermittelt Einblicke in Steuerpraxis, sprachliche 
und regionale Unterschiede sowie in die konkrete 
Handhabung gedruckter Medien in Österreich-
Ungarn. Selbst kleinste Abweichungen dieser 
Marken sind daher von historischer Bedeutung.

Über mehr als ein Jahrzehnt hinweg habe ich 
diese Sammlung aufgebaut. Dabei habe ich ver-
sucht, das vorhandene Wissen zu erweitern, 
seltene Verwendungsformen aufzuspüren und 
fehlende Stücke zu ergänzen. Ein besonderer 
Höhepunkt war der Fund eines Ersttagsstücks 
der ersten Ausgabe – der 2-Kreuzer-Marke (grün) 
vom 1. März 1853.

Die hier präsentierte Sammlung ist das Ergebnis 
dieser Suche. Ich hoffe, dass die einzelnen Stücke 
neue Besitzer finden, bestehende Sammlungen 
bereichern und weiterhin Licht auf dieses faszi-
nierende, oft übersehene Kapitel der Fiskalphila-
telie werfen.

Michael Gaster, dr.med

Collecting has always been more to me than 
merely accumulating objects. It is about dis
covering and preserving the small stories that 
illuminate broader contexts. 
The Austrian newspaper tax stamps are precisely 
such a field: Clearly defined in number, yet rich in 
historical layers.

From March 1, 1853 to December 31, 1899, news­
papers in the Austro-Hungarian Empire were 
subject to a special tax, documented through 
these stamps. Newspaper tax stamps are offici­
ally issued proofs that a tax on printed matter 
was registered or paid. As such, they are small 
administrative instruments – traces of state regu­
lation, local bureaucracy, and practical gover­
nance in a multi-ethnic empire. Each marking, 
each printing variety, and each usage provides 
insights into tax practices, linguistic and regional 
distinctions, as well as the practical handling of 
printed media in Austria-Hungary. Even the smal­
lest variations of these stamps are therefore of 
historical significance.

For more than a decade I have been building this 
collection. In doing so, I sought to expand existing 
knowledge, to trace rare forms of usage, and to 
complete missing items. A particular highlight 
was the discovery of a first day piece of the very 
first issue – the 2-kreuzer stamp (green) of March 
1, 1853.

The collection presented here is the result of this 
pursuit. I hope that the individual pieces will find 
new owners, enrich existing collections, and con­
tinue to shed light on this fascinating, often over­
looked chapter of fiscal philately.

Michael Gaster, dr.med
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Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 7800
1789/1899, ZEITUNGS-SIGNETTEN, gehaltvolle und attraktive Partie mit ca.30 Signetten, dabei die frühen ersten Aus-
gaben “Z.S.“, Signetten mit Jahreszahl von verschiedenen Orten ab 1806, “Controllstempel für Zeitungen“, sehr seltene 
farbige Signetten (einige davon sind auf kompl. Zeitungen bisher unbekannt) sowie weitere Besonderheiten. (T)

Ausruf: 100 €



ÖSTERREICH – Zeitungsstempelmarken
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Los 7801
1809, “FRANZOSENSIGNETT“, ½ Kr französiche Zeitungssignette in oval auf 4-seitiger Ausgabe der “Wiener - Zeitung“ 
N°.136 vom 19. September 1809. Nach dem Einzug der Franzosen in Österreich wurde von französischen Beamten ein 
eigenes Stempelsignett geschaffen. Es war ab September 1809 nur wenige Wochen in Gebrauch. RR! Siehe auch Ferch-
enbauer-Spezialkatalog Band II, 2008, Seite 562

Ausruf: 400 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 7802
1853, 2 Kr. blaugrün, K 1 LINZ ideal zentriert, tadellose Erhal
tung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 100,- +

1Ia                                                                                                           Ausruf: 80 €

Los 7803
1853, 2 Kr blaugrün (Fe.-Katalog Nr.1 Type Ia), oben eng-, sonst 
vollrandig, entwertet mit Lombardei-Stempel K1 “MILANO 
8/1“ in BRAUNROT. Marke mit senkrechtem Papierbruch, sonst 
in guter und sauberer Erhaltung. Fotobefund Ferchenbauer, 
Fe.2.000.-€
1 Ia Ausruf: 100 €

Los 7804
1853, 2 Kr. blaugrün, K 2 K.K.O.POSTAMTS (ZTGS.EXP.) PRAG, 
tadellose Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 100,- +
1Ia Ausruf: 80 €

Los 7805
1853, 2 Kr. blaugrün, Ovalstempel PRAG O.P.A. ZTGS. EXP., 
tadellose Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 100,- +
1Ia Ausruf: 80 €



ÖSTERREICH – Zeitungsstempelmarken
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Los 7806
1853, 2 Kr. blaugrün, frankiert auf kompletter ZEITUNG “JOURNAL DES DEBATS“ vom 26. Februar 1853 mit fast komplet-
ten K 2 I.R.SPEDIZIONE (GAZETTE)MILANO. 
Die komplette Zeitung ist rechts oben mit einer französischen Zeitungssignette von 6 Centimes versehen, die Frankatur 
erfolgte mit einer Zeitungsstempelmarke von 2 Kr. am ersten Tag der Einführung der Zeitungsstempelmarken in Oester-
reich und Lombardei Venetien am 1.3.1853. 
Eine weitere komplette Zeitung des französischen “Journal des Debats“ vom Vortag liegt ebenfalls vor. Sowohl Ing. 
Müller als auch Anton Th. Gaube hielten das Vorkommen einer Ersttagsverwendung für möglich, kannten aber kein 
einziges Exemplar. Kleine Unebenheiten der Zeitungsstempelmarke sind ohne Bedeutung. 
Foto-Attest Goller BPP (2025): “Sowohl die unikale Ersttagsverwendung als auch die Zeitung vom 25. Februar befinden 
sich in ursprünglicher guter Erhaltung“ (M)
1Ia Ausruf: 25.000 €

Ersttagsverwendung



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 7807
1853, 2 Kr. gelbgrün, dickes Papier, K 2 I.R.SPEDIZIONE GAZETTE 
VENEZIA (Venetien-Stempel), tadellose Erhaltung, Foto-Befund 
Goller BPP (2025)
1Ib Ausruf: 80 €

Los 7808
1853, 2 Kr. gelbgrün, stummer Nachentwertungsstempel 
WIEN, tadellose Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 
140,- +
1Ib Ausruf: 80 €

Los 7810
1853, 2 Kr. grün, Type I, zentrischer Stempel WIEN, tadellose 
Erhaltung, seltene Farbnuance, im Michel ohne Preis, Foto-
Befund Goller (2025)
1Ic Ausruf: 200 €

Los 7811
1853, 2 Kr. dunkelgrün, Unterrandstück (6mm) mit Lombardei
Stempel MILANO, tadelloses noch ungewaschenes Exemplar, 
Foto-Befund Goller BPP (2025)
1Id Ausruf: 200 €

Los 7809
1853, 2 Kr. gelbgrün, Briefstück, K 1 I.R. SPEDIZ. GAZZ. MILANO (Lombardei-Stempel), tadellose Erhaltung, Foto-Befund 
Goller BPP (2025)
1Ib Ausruf: 100 €
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Los 7812
1853, 2 Kr blaugrün, Type II (Fe.-Katalog Type Ib), engvoll- bis 
vollrandig, ungebraucht mit Originalgummi, Gummibüge, ins-
gesamt in guter, ursprünglicher Erhaltung, signiert Diena und 
Zenker. Fe.-Katalog 2.750.-€
1 II Ausruf: 200 €

Los 7813
1853, 2 Kr blaugrün (Fe.-Katalog Nr.1 I b), nahezu vollrandig, 
ungebraucht mit Originalgummiresten in guter Erhaltung. 
Fotoattest Steiner. Fe. 500.-€+
1 II Ausruf: 100 €

Los 7814
1853, 2 Kr tiefgrün (Fe.-Katalog Nr.1 Type Ib), dreiseits voll-, oben überrandig, entwertet mit klarem Teilabdruck des 
leuchtend roten K1 “WIEN 28.SEP. 3 E.“, tadellose Erhaltung. Fotoattest Ferchenbauer, Fe.2.250.-€
1 II Ausruf: 400 €

Los 7815
1853, 2 Kr grün, farbsatter Druck, links u. rechts eng-, sonst breitrandig, farbfrisch, rs. Originalgummi u. anhaftende 
Papierreste, offensichtlich verwendet aber der Entwertung entgangen. Ursprüngliche Marke in guter Erhaltung. Foto-
befund Strakosch, ANK für (*) 650.-€
1 II c Ausruf: 100 €
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Los 7816
1853, 2 Kr. dunkelgrün, Type Ib, links teils Randlinienschnitt, sonst gut gerandet, frankiert auf Zeitungs-Titelblatt 
“PUNCH“ vom 4. Feber 1854, unterhalb der Zeitungsstempelmarke mit rotem englischen Zeitungssignett PUCH 1 
PENNY, mit Lombardei-Stempel I.R.SPED.GAZZ.MILANO, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Attraktive und seltene Kombi-
nation in ursprünglicher guter Erhaltung“ (M)
1IId Ausruf: 200 €
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Los 7817
1853/1854, 2 Kr grün, allseits vollrandig, entwertet mit Dreiring-Nr.-Stpl. “1“ (Wien) auf kompletter Zeitung ‘GAZETTE DU 
LANGUEDOC’ vom Samstag, 25.März 1854, vs. Teil eines roten Rahmenstempels “(..P.)“. Zeitung mit Gebrauchsspuren 
in insgesamt guter Bedarfserhaltung, signiert. (M)
1 Ausruf: 100 €

Los 7818
1853/1858, gehaltvolle Partie mit 24 gebrauchten Exemplaren der 2 Kreuzer grün, Zeitungsstempelmarke MiNr.1, dabei 
verschiedene Typen und Farben, Marken auf Zeitungsausschnitten, viele verschiedene, teils bessere Stempel, u.a. Orte 
wie Bregenz, Graz, Linz, Salzburg, Eger, Krakau, Lemberg etc., Verwendungen in der Lombardei (Milano), Bahnpost-
stempel, Dreiringstempel “1“ und weitere Besonderheiten, teils geprüft, Befund. (T)
1 (24) Ausruf: 300 €
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Los 7819
1873, sog. “WAISENHAUS“-Neudrucke: 2 Kr grün u. 4 Kr braun sowie Lombardei-Venetien 1 Kr schwarz, 2 Kr rot und 
4 Kr rot, alle 5 Werte gummiert, zumeist vollrandig, teils bügig, diverse Signaturen, insgesamt ordentliche Erhaltung. 
Fe.-Katalog 1.900.-€
1 ND, 4 ND; Österr.-Lomb.Venet. 1-3 ND Ausruf: 200 €

Los 7820
1858, ZEITUNGSSIGNETTE ‘Wappenadler’ in schwarz auf Zeitung “Bohemia“ Nr.290 vom 7.November 1858, dazu die 
entspr. Zeitungssignette in rot auf Zeitung “Abendblatt zur Nr.290 der Bohemia“. Außergewöhnliche Kombination zur 
Dokumentation der vorschriftsmässigen Verwendung der am 1.1.1858 eingeführten neuen Signetten. RR! (M)

Ausruf: 600 €



ÖSTERREICH – Zeitungsstempelmarken
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Los 7821
1858/1879, Signette “Wappenadler mit Stempelnummer“ in BLAU auf Zeitungsblatt “Neues Wiener TAGBLATT Extra-
Ausgabe“ zum Festzug der Stadt Wien zur silbernen Hochzeit des Kaiserpaares. Zeitungsstücke mit dieser blauen 
Signette sind außerordentlich selten. (T)

Ausruf: 250 €



Sammlung Dr. M. Gaster
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Los 7822
1858, Essay mit Wertziffer “1“ (ohne Punkt) statt des Wappens, 
ungebraucht ohne Gummi, Foto-Befund Goller BPP (2025)
2 Essay Ausruf: 250 €

Los 7823
1858, 1 Kr blau, Type I, sog. “Provisorium“, allseits engvoll- bis 
vollrandig, ungebraucht mit Originalgummi. Gute Erhaltung. 
Fe.-Katalog 1.750.-€
2 X I Ausruf: 200 €

Los 7824
1858, 1 Kr. blau, Type I, waagerechtes Paar, rechts unten et-
was touchiert, mit glasklarem blauen ovalem Finanzstempel 
K.K.HAUPTZOLLAMT PRZEMYSL, Foto-Attest Goller BPP (2025). 
“Die seltene und attraktive Einheit ist insgesamt gut erhalten“
2XIa Ausruf: 300 €

Los 7825
1858, 1 Kr. blau, Type I, senkrechtes Paar, links teils Rand
linienschnitt, mit blauem Fiskalstempel K.K.HAUPTZOLLAMT 
PRZEMYSL, untere Marke unauffällige Aufklebeunzel, Foto-
Befund Goller BPP (2025): “in ursprünglicher guter Gesamt
erhaltung“
2XIa Ausruf: 300 €

Los 7826
1858, 1 Kr. blau, Type I, rechtes Randstück (4mm) mit zarter 
Fiskalentwertung, tadellose Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP 
(2025), Mi 220,- +
2XIa Ausruf: 120 €

Los 7827
1858, 1 Kreuzer blau, Type I, sog. “Provisorium“, links eng-, 
sonst voll- bis überrandig, entwertet mit Zeitungsüberdruck 
(kleiner Teil oben sichtbar) und zusätzlich mit vier jeweils 
schräg angebrachten Balkenstempeln ohne jede weitere An
gabe(n). Nicht gelistete und bisher UNBEKANNTE Entwertung 
in fehlerlosem Zustand. Fotoattest Goller
2 X I a Ausruf: 500 €
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Los 7828
1858, 1 Kr. blau, Type I, rechtes Randstück (6mm), auf Briefstück, K 1 LEMBERG, tadellose Erhaltung, als Randstück 
besonders selten, sign. Seitz, Foto-Befund Goller (2025): “Attraktive und sehr gute Erhaltung“
2XIa Ausruf: 200 €

Los 7829
1859, 1 Kr blau, Type I, oben links leicht tangiert, sonst voll- bis breitrandig, ausschließlich entwertet durch Zeitungs-
signette auf komplettem Zeitungsblatt ‘BOZNER ZEITUNG’ vom 2.März 1859. Gute und saubere Bedarfserhaltung, sig
niert Matl. Fe.-Katalog allein für die mit Signette gestempelte Marke bereits 1.000.-€ - auf Zeitung RR!
2 X I a Ausruf: 200 €
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Los 7830
1859, 1 Kr blau, Type I “Provisorium“, unten entlang der Randlinie geschnitten, rechts u. links engvoll-, oben breitrandig, 
entwertet mit blauem Fiskalstempel, auf kompletter Zeitung “DIE GLOCKE“ vom 17.Dezember 1859. Gute Bedarfs
erhaltung. Fe.-Katalog 680.-€ (M)
2 X I a Ausruf: 80 €

Los 7831
1858, 1 Kr. blau, Type I, gut gerandet, frankiert auf Zeitungskopf “DIE GLOCKE“ vom Sonnabend den 22. Jänner 1859, 
mit blauem Finanzstempel von BODENBACH. Die Zeitungsstempelmarken zu 1 Kreuzer wurden am 1.1.1859 eingeführt, 
das vorliegende Stück mit Erscheinungsdatum der Zeitung vom 22. Jänner 1859 ist die früheste bisher bekannte Ver-
wendung der 1 Kr., im Markenbereich wenig altersgetönt, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Seltene Frühverwendung in 
ursprünglicher guter Erhaltung“ (M)
2XI/Ia Ausruf: 200 €
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Los 7832
1858, 1 Kr. blau, Type I, gut gerandet, frankiert auf komplet-
ter Zeitung “IL MESSAGGIERE TIROLESE“ vom Samstag en 11. 
Juni 1859, schwarzblauer Fiskalstempel UFFICIO CENSOR DI 
ROVERETO, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Attraktive Zeitung 
mit seltener Entwertung in guter Erhaltung“ (M)
2XI/Ia Ausruf: 200 €

Los 7833
1858, 1 Kr. blau, Type I, allseits vollrandig, entwertet mit Post-
stempel LEMBERG, 3/8, frankiert auf komplettem Zeitungsblatt 
‘HAMAGID’ N°30, Lyck, den 29.Juli 1863, links am Rand noch 
Teil einer 4 Pf Briefmarke von Preussen (Drucksachenporto der 
Zeitungsschleife) vorhanden. Seltener Beleg in guter Bedarf-
serhaltung. Fe.680.-€
2 X I Type I Ausruf: 100 €
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Los 7834
1858, 1 Kr. hellblau, Type I, rechts teils minimaler Randlinien-
schnitt, entwertet durch Zeitungsüberdruck bzw. schwarzer 
Finanzstempelteil, seltene Marke, Foto-Attest Goller BPP 
(2025); “in guter Erhaltung“, Mi 1400,-
2XIb Ausruf: 400 €

Los 7835
1858, 1 Kr. hellblau, Type I, gut gerandet, in heller Farbnuance, 
entwertet durch Zeitungsüberdruck bzw. einen schwarzen 
Finanzstempelteil, in tadelloser Erhaltung, seltene Marke, 
Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 1400,-
2XIb Ausruf: 400 €

Los 7836
1858, 1 Kr. hellblau, Type I, links kurz an der Randlinie tangiert, mit blauem Finanzstempel (vermutlich von BODENBACH), 
sehr helle Farbnuance, seltene Marke, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Seltene Marke in guter Gesamterhaltung“, Mi 
1400,-
2XIb Ausruf: 350 €

Los 7837
1858, 1 Kr. blau, Weichdruck, sehr gut gerandeter Neunerblock, in der oberen Reihe einheitlich Marken der Type IIb, 
in der Mitte hingegen ausschließlich der Type IIa und unten einmal Type IIa und zweimal Type IIb, d.h. die Einheit ent
hält drei senkrechte bzw. ein waagerechtes Mischpaare. Neben kleineren Plattenfehlern wie deformierten Randlinien 
befindet sich im Markenzwischenraum der unteren Markenreihen ein deutlicher waagerechter Balken, die Einheit ist 
postfrisch mit vollem frischen Original-Gummi, sign. Dr. Ferchenbauer sowie Foto-Attest Goller BPP (2025): “in sehr 
guter Erhaltung“
2XI/II+III Ausruf: 1.200 €
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Los 7838
1858, 1 Kr. blau, Type I in Frankatur-Kombination mit Zeitungsmarke 1.05 Kr. graubraun, je gut gerandet frankiert 
auf “Die Landpresse“ vom 16. Juni 1867 nach Gross-Enzersdorf. Die Zeitungsstempelmarke, die zur Entrichtung der 
Fiskalgebühr diente, ist mit einem kompletten Fiskalstempel K.K.FINANZ.BEZ.DIRECTION.KORNEUBURG entwertet, die 
Zeitungsmarke (für die Beförderung erforderlich) wurde wie üblich bei der Ankunft mit einem glasklaren K 1 LANG-
ENZERSDORF entwertet. Seltene Pseudo-Mischfrankatur in guter Bedarfserhaltung, Foto-Attest Goller BPP (2025) (M)
2XI/III Ausruf: 800 €

Los 7839
1858, 1 Kr. blau, Weichdruck, sehr gut gerandetes frisches 
Mischpaar (Ferchenbauer Type IIb+IIa), ungebraucht mit vol-
lem Original-Gummi, mit minimalen Falzspuren bzw. natür
lichen Gummisprüngen, Foto-Attest Goller (2025): “in sehr 
guter Erhaltung“
2XIII+2XII Ausruf: 180 €

Los 7840
1858, 1 Kr. blau, Type III, Platte II mit “engem senkrechten 
Abstand“ kleiner blauer Fiskalstempel, tadellose Erhaltung, 
Foto-Befund Goller BPP (2025)
2XIII Ausruf: 80 €
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Los 7841
1858, 1 Kr. blau, Type I, Platte 2, gut gerandet, oben mit Teil der Nachbarmarke frankiert auf Zeitungskopf der “TIROLER 
VOLKSBLATT“ vom 8. April 1871 mit Fingerhut-Fiskalstempel K.K.STEUERAMT BOZEN, seltenes Stück in guter Bedarfs
erhaltung, Foto-Befund Goller (2025)
2XIII Ausruf: 250 €
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Los 7842
1858/1875, 1 Kr blau, Type III, drei Exemplare, je einzeln und je entwertet mit Zeitungsüberdruck und zusätzlich mit 
Fiskalstempel Rovereto auf kompl. Zeitungen “IL RACCOGLITORE“ vom 16.September, 23.September und 7. Oktober 
1875. Gute Erhaltung. Alle drei Exemplare stammen aus der Zeit der sog. “ROVERETO“-Fälschungen. Ganzstücke mit 
diesen Fälschungen sind nur auf dieser Zeitung bekannt! (M)
2 III (3) Ausruf: 100 €
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Los 7843
1875, 1 Kreuzer blau, sog. ROVERETO-FÄLSCHUNG zum Scha
den des Fiskus, dreiseits teils berührt bzw. angeschnitten, 
rechts engvollrandig (nahezu alle bekannten Stücke dieser 
Fälschung sind mehr oder weniger angeschnitten!), sonst ein-
wandfrei. Fotobefund Ferchenbauer, Fe.-Katalog 1.250.-€
2 Ffä Ausruf: 120 €

Los 7844
1875, 1 Kreuzer blau, sog. ROVERETO-FÄLSCHUNG zum Scha
den des Fiskus, oben angeschnitten, sonst lupenrandig bis 
engvollrandig (nahezu alle bekannten Stücke dieser Fälschung 
sind mehr oder weniger angeschnitten!), rechts von der Mitte 
mit einer interessanten senkrechten strichförmigen Druckaus
lassung. Fotoattest Ferchenbauer, Fe.-Katalog 1.250.-€
2 Ffä Ausruf: 150 €

Los 7845
1875, 1 Kreuzer blau, FÄLSCHUNG zum Schaden des Fiskus, auf kompletter Zeitung “IL RACCOGLITORE, ROVERETO“ 
vom Samstag (Sabbato), 16.Oktober 1875. Die gefälschte Marke in überdurchschnittlich guter Randerhaltung (die 
meisten Rovereto-Fälschungen sind angeschnitten), entwertet mit einem ebenfalls gefälschten Finanzstempel. Insge
samt ein außergewöhnlich gut erhaltenes, attraktives Belegstück mit dieser seltenen Fälschung zum Schaden der 
Finanzbehörden. Fotoatteste Ferchenbauer und Sottoriva. Fe.-Katalog 15.000.-€+ (M)
2 Ffä Ausruf: 4.000 €
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Los 7846
1858, 1 Kr., Type II, sog. “Rovereto-Fälschung“ (mangelnder 
verquetschter Druck), gut gerandet auf kleinem Zeitungsab-
schnitt, mit Vorausentwertung durch Zeitungsüberdruck bzw. 
echtem Fiskalstempel von ROVERTO. Diese Fälschungen zum 
Schaden des Fiskus wurden 1875/76 in Rovereto verwendet, 
die Fälscher konnten nicht gefasst werden. Das vorliegende 
Stück ist literaturbekannt, es wurde schon von Ing. Müller in 
“Die Postmarken von Oesterreich“ auf Seite 362 beschrieben 
und ist auch im Ferchenbauer auf Seite 598 und im Michel 
Oesterreich Spezialkatalog abgebildet. Altsignatur Dr. Wallner 
sowie Foto-Attest Goller BPP (2025). “Attraktive und seltene 
Fälschung in guter Gesamterhaltung“
2II FÄ Ausruf: 1.500 €

Los 7847
1858, 1 Kr., Type II, sog. “Rovereto-Fälschung“ (mangelnder ver-
quetschter Druck), gut gerandet auf Briefstück, mit Vorausent-
wertung durch Zeitungsüberdruck und echtem Fiskalstempel 
von ROVERTO. Die Fälschung zum Schaden des Fiskus wurden 
1875/76 in Roverto verwendet, die Fälscher konnten nicht 
gefasst werden. Foto-Attest Goller BPP (2025): “Überdurch-
schnittlich gut erhaltenes Exemplar der seltenen Fälschung“
2II FÄ Ausruf: 1.000 €

Los 7848
1859, 1 Kr blau, Type II a, links 13 mm Randstück mit weitgehend kompletter Platten-Nr. “1“, sonst breit- bis überran-
dig, entwertet mittels Zeitungsüberdruck auf Zeitungsausschnitt, tadellose Erhaltung. Dieses außergewöhnlich seltene 
Exemplar ist im Fe.-Spezialkatalog, ex 2008, Band II, auf Seite 583 abgebildet. Fotoattest Ferchenbauer. RR!
2 Pl.-Nr. Ausruf: 1.500 €
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Los 7849
1859/1889 ca., KARLSBAD/CARLSBAD, Partie mit 6 verschiedenen, teils seltenen Ortsstempeln auf 1 Kr blau, dabei 
R1 KARLSBAD auf waager. Paar Nr.5, L1 KARLSBAD auf waager. Paar Nr.5, R1 Karlsbad auf Nr.5, L1 Carlsbad, Schreib-
schrift-L1 Carlsbad u. K1 CARLSBAD je auf Nr.2
2 (3), 5 (5) Ausruf: 80 €

Los 7850
1858/1890, RINGSTEMPEL: Partie mit 10 ausgewählten Stücken, dabei Zeitungsstempelmarken mit Dreiring- und Vier-
ringstempeln ohne Nummer sowie entspr. Stempel mit Nr.“1“ bzw. Nr.“14“ in verschiedenen Typen. Selten angeboten!
ex 2/6 Ausruf: 100 €
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Los 7851
1858, 2 Kr. graubraun, Weichdruck, Platte I, kpl. Original-Bogen zu 100 Marken, oben bzw. links mit schmalem bzw. 
rechts bzw. unten mit breitem Bogenrand. Der Bogen ist postfrisch, ein kurzer Einriß der linken Außenmarke in der 
7. Reihe von oben ist ohne Bedeutung. Foto-Attest Goller BPP (2025): “wirkungsvolle und seltene Einheit in guter 
Erhaltung“ (M)
3X I/II Pl.1 Ausruf: 2.000 €
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Los 7852
1859, 2 Kr braun, Type II, Pl.1, Weichdruck, 9er-Block von 
der rechten oberen Bogenecke, alle Marken mit vollem post-
frischen Originalgummi. Seltene Einheit, ursprünglich farb-
frisch in guter und sauberer Erhaltung. Fotoattest Steiner.
3 X I/II Pl.1 (9) Ausruf: 200 €

Los 7853
1858, 2 Kr. braun, Weichdruck, Platte 1, waagerechter Dreier
streifen vom rechten Bogenrand (3mm), postfrisch mit frischem 
Original-Gummi, Foto-Befund Goller BPP (2025)
3XI/II Pl.1 Ausruf: 300 €

Los 7854
185, 2 Kr. braun, Weichdruck, Platte 1, senkrechtes Paar vom 
Unterrand (13mm), postfrisch mit frischem Original-Gummi, 
Foto-Befund Goller BPP (2025)
3XI/II Pl.1 Ausruf: 200 €

Los 7855
1858, 2 Kr. graubraun, Weichdruck, Platte 1, senkrechtes 
Paar vom Unterrand (9mm), postfrisch mit frischem Original-
Gummi, Foto-Befund Goller BPP (2025)
3XI/II Pl.1 Ausruf: 200 €
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Los 7856
1859, 2 Kr braun, Platte I, senkrechtes Kehrdruckpaar mit Zwischensteg (33 mm), allseits voll- bis breitrandig, unge-
braucht mit vollem Originalgummi u. Falzresten, im Steg mit obligatorischer Faltung. Sehr seltene Einheit in guter 
Erhaltung. Fotoattest E.Diena. Fe.-Katalog 3.000.-€
3 X I/II Pl.I (2) var Ausruf: 500 €

Los 7857
1858, 2 Kr. braun, Weichdruck, besonders frisch mit extrem deutlichen Randdruck mit Druckverquetschungen, original 
frankiert auf Zeitungskopf “L.ILLUSTRATION“ vom 13. November 1869 mit französischer 5 Centimes Zeitungssignette 
SEINE, entwertet mit klarem Finanzstempel K.K.STEMPELAMT PRAG. Attraktives Stück in sehr guter Erhaltung, Foto-
Befund Goller (2025) (M)
3XI/II Pl.1 Ausruf: 200 €
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Los 7858
1858, 2 Kr. braun, Weichdruck, Platte 1, senkrechtes Paar aus 
der linken oberen Bogenecke (18 bzw. 3mm Bogenrand) und 
deutlichem Randdruck links, postfrisch mit frischem Origi-
nal-Gummi, Foto-Befund Goller BPP (2025)
3XI/II Pl.2 Ausruf: 200 €

Los 7859
1859, 2 Kr rotbraun, Platte II, senkrechtes Paar, sehr gut ge
randet, postfrisch mit vollem Originalgummi, untere Marke mit 
einem starken waagerechten Gummiknick, sonst in einwand-
freier Erhaltung. Fotoattest Goller. 
Postfrische Exemplare dieser Marke sind sehr selten!
3 X I/II Pl.II (2) Ausruf: 250 €

Los 7860
1858, 2 Kr. rotbraun, Weichdruck, Platte II (enger senkrechter Markenabstand), sehr frischer Sechzehnerblock, rechts 
mit 4,5mm Bogenrand, sehr gut gerandet, postfrisch mit frischem Original-Gummi bzw natürlichen Gummisprüngen 
und einem Falzrest im Randbereich. Schon ungebrauchte Einzelmarken oder Paare mit engem senkrechten Mark-
enabstand sind selten, als größte bekannte Einheit war bisher ein ungebrauchter Sechserblock bekannt, daher kann 
dieses Blockstück mit Sicherheit als größte bekannte Einheit und als Unikat bezeichnet werden. Foto-Attest Goller 
(2017): “Seltenheit in sehr guter Erhaltung“ sowie Foto-Attest Dr. Ferchenbauer (2018). Eine bedeutende Rarität dieses 
Sammelgebietes!
3XI/II Pl.2 Ausruf: 5.500 €
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Los 7861
1858, 2 Kr. rotbraun, Weichdruck, Platte 2, voll- bis überrandig, oben mit Teil der Nachbarmarke, blauer K 1 WIEDEN IN 
WIEN, seltene Marke, tadellose Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 300,- +
3XI/II Pl.2 Ausruf: 200 €

Los 7862
1866, 2 Kr braun, Type II, Pl.I, diagonal halbiert, entwertet mit Poststempel KLAUSENBURG, 14/4, und als 1 Kr-Frankatur 
verwendet auf komplettem Zeitungsblatt ‘Frauendorfer Blätter’ vom 18.März 1866. Seltener Beleg in ursprünglicher 
Bedarfserhaltung. Fe.-Katalog 1.500.-€
3 H Ausruf: 200 €
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Los 7863
1858, 2 Kr. hellbraun, Weichdruck, Platte I in Frankatur-Kombination mit Großbritannien 1858/59, 2 P., Platte 14, zwei 
Exemplare, Zeitungsstempelmarke gut gerandet mit Bogenrand, original frankiert auf Zeitungskopf “THE ILLUSTRATED 
LONDON NEWS“ vom Sonntag den 5. April, adressiert nach Wien. Die Fiskalgebühr von 2 Kreuzer für ausländische 
Zeitungen rechts oben vermerkt und in Oesterreich verklebt bzw. mit Dreiringstempel 14 entwertet. Foto-Attest Goller 
(2025): “Besonders attraktive und ungewöhnliche Frankatur-Kombination in guter ursprünglicher Erhaltung“ (M)
3I/II Pl.1 Ausruf: 800 €

Los 7864
1858, 2 Kr. rosabraun, Weichdruck, Platte I, gut gerandet in Frankatur-Kombination mit Großbritannien 1880/81, 1 P., 
original frankiert auf Zeitungskopf “THE TIMES“ vom Freitag den 16. April 1880 über Graz nach St. Forian in der Steier-
mark; die englische Briefmarke entwertet mit NS 466 bzw. Ortsstempel LIVERPOOL, die rechts oben vermerkte Gebühr 
von 2 Kr. für ausländische Zeitungen wurde mit einer 2 Kr.-Marke verklebt und mit K 1 GRAZ BAHNHOF entwertet, oben 
in der Mitte ist der Absenderstempel des Peruanischen Konsulat in Liverpool abgedruckt. Foto-Attest Goller (2025): 
“Interessante und seltene Kombination in guter Erhaltung“ (M)
3I/II Pl.1 Ausruf: 800 €
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Los 7865
1859, 2 Kr braun, Pl. I, allseits voll- bis breitrandig, sauber 
entwertet mit Fiskalstempel, auf kompletter Zeitung “JOUR-
NAL AMUSANT“, N°167, 12 Mars 1859, vs. mit großforma-
tiger Karikatur des französischen Pianisten u. Komponisten 
ÉMILE PRUDENT, signiert Nadar und E.D.Riou. Sehr attrak-
tives Schaustück zur Zeit- und Kunstgeschichte. (M)
3X I/II Pl. I Ausruf: 150 €

Los 7866
1859/1866, 2 Kr braun, Pl. I, allseits engvoll- bis vollrandig, sauber entwertet mit Poststempel K1 FELDKIRCH, 18/8, auf 
kompletter Zeitung “L’UNITÀ CATTOLICA“ N°.189, 14.August 1866. Attraktives Zeitungsstück mit seltener Poststempel-
Entwertung. (M)
3X I/II Pl. I Ausruf: 80 €



Sammlung Dr. M. Gaster

 34

Los 7867
1859, 2 Kr braun, Type II, Pl.I, allseits vollrandig, entwertet mit Fiskalstempel “..ZOLLAMT KRAKAU..“ auf kompletter 
illustrierter Zeitung “CZYTELNIA NIEDZIELNA“ vom 11.Oktober (pazdziernika) 1859. 
Sehr attraktiver Beleg in guter Erhaltung. (M)
3 I Ausruf: 80 €

Los 7868
1858, 4 Kr braun, Type I, waagerechtes Paar, allseits vollran-
dig, ungebraucht mit vollem Originalgummi, nahezu postfrisch, 
tadellose Erhaltung. Fe.-Katalog 1.250.-€++
4 (2) Ausruf: 150 €

Los 7869
1858, 4 Kr braun, Type I, ungebrauchter, nahezu postfrischer 
Viererblock vom rechten Bogenrand mit vollem Original
gummi, allseits engvoll- bis überrandig in guter, ursprünglicher 
Erhaltung. Attraktive Einheit dieser seltenen Marke. Fotoattest 
Dr. Ferchenbauer. Fe.-Katalog 2.750.-€+
4 X I/I a (4) Ausruf: 400 €
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Los 7870
1858, 4 Kr. braun, Type I, rechts teils Randlinienschnitt, sonst gut gerandet mit klarem Finanzstempelteil des Haupt
zollamtes BODENBACH, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Gute Gesamterhaltung“, Mi 1300,-
4XI/Ia Ausruf: 350 €

Los 7871
1858, 4 Kr. braun, Type I, unten teils Randlinienschnitt, sonst gut gerandet mit kleinem Finanzstempelteil des Haupt
zollamtes BODENBACH, sign. Seitz sowie Foto-Attest Goller BPP (2025): “Gute Gesamterhaltung“, Mi 1300,-
4XI/Ia Ausruf: 400 €

Los 7872
1858, 4 Kr. braun, Type I, rechts teils Randlinienschnitt, sonst gut gerandet auf kleinem Zeitungsausschnitt, kompletter 
Finanzstempel K.K.HAUPTZOLLA. BODENBACH, schönes Stück, Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 1300,-
4XI/Ia Ausruf: 400 €
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Los 7873
1858, 4 Kr. braun, handschriftlich abgeändert in 2 Kreuzer, sog. BODENBACH-PROVISORIUM, breit gerandet vom rech-
ten Bogenrand original frankiert auf sehr attraktiver Titelseite “JOURNAL POUR TOUS“ vom 12. Feber 1859, mit blauem 
Fiskalstempel von BODENBACH entwertet. Die Marke ist im Randbereich altersgebräunt. Im Handbuch von Anton Th. 
Gaube auf Seite 41 abgebildet. Foto-Attest Goller (2025): “Attraktives, seltenes Provisorium in guter Erhaltung“, Mi 
4500,- + (M)
4XI/Ia Ausruf: 1.500 €
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Los 7874
1858, 4 Kr. braun, handschriftlich abgeändert in 2 Kreuzer, sog. BODENBACH-PROVISORIUM, breitrandig vom Oberrand, 
original auf attraktiver Titelseite “JOURNAL POUR TOUS“ vom 9. Juli 1861, mit Fiskal-Fingerhutstempel von BODEN-
BACH, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Die Zeitungsvorderseite mit dem seltenen Provisorium ist sehr gut erhalten“, Mi 
4500,- + (M)
4XI/Ia Ausruf: 1.800 €
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Los 7875
1858, 4 Kr. dunkelbraun, Type I, tiefe dunkle Farbnuance, K 1 TRIEST, in tadelloser Erhaltung, eine seltene Marke, 
Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 1500,-
4XI/Ib Ausruf: 600 €

Los 7876
1858, 4 Kr. dunkelbraun, Type I, unten teils Randlinienschnitt, K 1 TRIEST, kleine Papierunebenheit in der linken unteren 
Ecke, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Gute Gesamterhaltung“, Mi 1500,-
4XI/Ib Ausruf: 300 €

Los 7877
1858/1859, AUFBRAUCH der 4 Kreuzer als 2 Kreuzer Zeitungsstempelmarke: 4 Kreuzer braun, voll- bis breitrandig, 
entwertet mit K1 “K.K.STEMPELAMT PRAG“ auf Zeitungsstück, tadellose Erhaltung. Der Aufbrauch der 4 Kreuzer Marke 
als 2 Kreuzer Marke wegen Steuerherabsetzung ab 1.1.1859 ist bisher aus Prag, Triest u. Venedig sowie mit hand-
schriftlicher Korrektur “2“ der Wertziffer 4 als sog. “Bodenbach-Provisorium“ bekannt geworden. Alle Aufbrauchs- und 
provisorischen Verwendungen dieser Art auf Zeitungsstücken sind äußerst selten. Fotoattest Ferchenbauer. Fe.-Katalog 
1.850.-€
4 Ausruf: 400 €
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Los 7878
1858/1859, AUFBRAUCH der 4 Kreuzer als 2 Kreuzer Zeitungsstempelmarke: 4 Kreuzer braun, voll- bis breitrandig, 
entwertet mit K1 “K.K.STEMPELAMT TRIEST“ auf illustriertem Titelblatt der britischen Wochenzeitung “THE LONDON 
JOURNAL“ für die Woche vom 17.-23.April 1859, tadellose Erhaltung. Der Aufbrauch der 4 Kreuzer Marke als 2 Kreuzer 
Marke wegen Steuerherabsetzung ab 1.1.1859 ist bisher aus Prag, Triest u. Venedig sowie mit handschriftlicher Korrek-
tur “2“ der Wertziffer 4 als sog. “Bodenbach-Provisorium“ bekannt geworden. Alle Aufbrauchs- und provisorischen Ver-
wendungen dieser Art auf Zeitungsstücken sind äußerst selten. Signiert Ferchenbauer und Fotoattest Puschmann. (T)
4 Ausruf: 800 €
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Los 7879
1873, 4 Kr braun, Type II, sog. “Waisenhaus“-Neudruck, postfrischer 24er-Block (6 x 4), Marken der äußeren linken 
u. rechten Reihe teils eingerissen, Gummibüge etc., der zentrische 16er-Block weitgehend in tadelloser Erhaltung. Es 
handelt sich n.A.d.E. wahrscheinlich um die größte bekannte Einheit dieses seltenen Neudrucks. Fe.-Katalog (für ein-
wandfreie Marken) 10.000.-€+
4 ND (24) Ausruf: 1.000 €

Los 7880
1865, 1 Kr Ankündigungs-Stempelmarke als Zeitungsstempelmarke verwendet, entwertet mit Fiskalstempel K.K.STEUER-
AMT IN SZIGETH und zusätzlich durch Zeitungsüberdruck auf kompletter Zeitung ‘MARAMAROS’ vom 13. Dezember 
1865. Attraktiver Beleg in tadelloser Erhaltung. (T)

Ausruf: 100 €
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Los 7881
1867, ½ Kreuzer hellbraun/schwarz, gez. 12, als ZEITUNGS-STEMPELMARKE verwendet auf komplettem Titelblatt der 
Geistlichen Schul-Zeitung “Egyhàzi és Iskolai Hetilap“, 1.Jahrgang, 25.September 1867, aus Stuhlweissenburg. Die 
Marke ist in die rechte obere Ecke des Titelblattes geklebt, mit Fiskalstempel und durch Zeitungsüberdruck entwertet, 
dreiseits vollzähnig, die linke Zähnung (da über den Zeitungsrand reichend) beschnitten. Sehr seltene provisorische 
Verwendung! Fotoattest Ferchenbauer

Ausruf: 800 €
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Los 7882
1866, URKUNDENSTEMPELMARKE 1 Kr braun/schwarz 
als Zeitungsstempelmarke verwendet und entwertet mit 
Zeitungsüberdruck auf Zeitungsblatt ‘WARNSDORFER 
LOCAL-ANZEIGER’, Sonntag, den 9.Dez.1866. Zeitung mit 
Alterspatina, Frankatur in tadelloser Erhaltung. Seltene 
provisorische Verwendung. Fe.-Katalog 650.-€ (T)

Ausruf: 100 €

Los 7883
1877, URKUNDENSTEMPELMARKE 1 Kr rosa/schwarz als Zeitungsstempelmarke verwendet und entwertet mit 
Zeitungsüberdruck auf Zeitungsblatt ‘CILLIER ZEITUNG’, Sonntag, 25.März 1877. Gute Erhaltung. Fe.-Katalog 650.-€ (M)

Ausruf: 100 €
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Los 7884
1877, 1 Kr. blau bzw. 2 Kr. braun mit Aufdruck SPECIMEN, ungebraucht mit Original-Gummi und Falzresten. 
Diese Muster wurden an die Postverwaltungen der UPU verschickt, Foto-Befund Goller BPP (2025)

5-6WI Ausruf: 300 €

Los 7885
1877, 1 Kr blau, Type I, postfrischer 12er-Block (4 x 3) vom linken Bogenrand, mittlere rechte Marke lupenrandig, sonst 
voll- bis breitrandig, farbfrisch in tadelloser Erhaltung, signiert und Attest Matl, Ferchenbauer-Katalog für ungebraucht-
en 10er-Block bereits 500.-€
5 W a I (12) Ausruf: 100 €

Los 7886
1877, 1 Kr blau, Type I, waagerechter 4er-Streifen mit Zwischensteg, allseits voll- bis breitrandig, der Steg mit obliga-
torischer senkrechter Faltung, alle Marken postfrisch mit vollem Originalgummi, tadellose Erhaltung, signiert Diena. 
Fe.-Katalog 1.500.-€
5 a I WZ Ausruf: 250 €
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Los 7887
1877, 1 Kr. hellblau, Type I, waagerechter Dreierstreifen aus der Bogenmitte (6mm), die beiden rechten Marken post-
frisch, die linke ungebraucht mit Haftspuren. Im Markenzwischenraum wie üblich mehrfach abgebogen, die Marken 
jedoch davon nicht betroffen, sign. Matl sowie Foto-Attest Goller BPP (2025): “Attraktive Einheit aus der Druckbogen-
mitte in ursprünglicher guter Erhaltung“, Mi 1200,- + (das ist der Preis für ungebraucht)
5aI WZ Ausruf: 400 €

Los 7888
1877, 1 Kr. ultramarin, Type I, zweiseitig gut gerandet, un
ten mit Bogenrand (5,5mm), lesbarer Finanzstempel, seltene 
Marke in ursprünglicher guter Gesamterhaltung, Foto-Attest 
Goller BPP (2025), Mi 2800,-
5Xb Ausruf: 350 €

Los 7889
1877, 1 Kr. ultramarin, Type I, gut gerandet, nur links oben 
ins Markenbild reichende “Ausfransung“ noch ungewaschen 
auf Restbriefstück, entwertet durch Zeitungsüberdruck, in ur-
sprünglicher guter Gesamterhaltung, Foto-Attest Goller BPP 
(2025), Mi 2800,-
5Xb Ausruf: 300 €

Los 7890
1877/1887, 1 Kr ultramarin, links u. oben vollrandig, unten links u. rechts oben leicht angeschnitten, entwertet mit 
bräunlichrotem Poststempel (P)RAG, 12/2 87, Marke sachkundig repariert bzw. hinterlegt, sonst frisch und attraktiv 
sowie für diese sehr seltene Farbnuance ‘ultramarin’ zeitgerecht verwendet. Fotoattest Babor. Fe.-Katalog 3.750.-€
5 b Ausruf: 200 €
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Los 7891
1877/1885, 1 Kr blau, Type I, vom linken Bogenrand, oben u. 
unten breitrandig, rechts überrandig mit Teilen der rechten 
Nachbarmarke, entwertet mit K1 PRAG/PRAHA, 4/2 85 in ROT, 
auf kompletter Zeitung “SIGNALE für die Musikalische Welt“, 
Leipzig, N°.9 Februar 1885. Attraktives Ausnahmestück in ein-
wandfreier Erhaltung. (T)
5 a I Ausruf: 80 €

Los 7892
1877, 1 Kreuzer ultramarin, Type I, auf kompl. Titelblatt der “Egerer-Zeitung“ vom 18.September 1886. Die Marke 
ist rechts unten angeschnitten, Randlinien der linken obere Ecke teils abgetrennt, sonst voll- bis überrandig in be-
sonders farbfrischer, ursprünglicher Erhaltung, sauber entwertet durch Zeitungsüberdruck. Rarität der österreichischen 
Zeitungsstempelmarken. Fotoattest Ferchenbauer. Fe.-Katalog 18.000.-€ (M)
5 b Ausruf: 1.000 €
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Los 7893
1877/1884, 1 Kr blau (Type I a ‘Pünktchen an der äußeren Einfassungslinie rechts unten) sowie 1 Kr blau (Type I c 
‘Pünktchen fehlt, inneres Quadrat geschlossen), beide Marken vollrandig, je entwertet durch Zeitungsüberdruck auf 
Zeitung “RATIBOR“ vom 6.Dezember bzw. 27.Dezember (prosince) 1884. (T)
5 Type I var (2) Ausruf: 100 €
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Los 7894
1879, 1 Kr blau, Type I, allseits vollrandig, entwertet mit Poststempel PRAG, 18/5 79, auf kompletter Zeitung ‘OBZOR’, 
U Zagrebu, u petak 17. svibnja 1879 (17. Mai 1879), tadellose Erhaltung. (M)
5 I Ausruf: 80 €

Los 7895
1879, BETRUG ZUM SCHADEN DES FISKUS, 1 Kr blau, Typ I, senkrecht verschnitten (verkleinert) mit der Absicht, aus 
10 Marken der waagerechten Bogenreihe insgesamt 11 Marken zu erzeugen. Die manipulierte Marke ist mit Signette 
entwertet und befindet sich auf einer kompletten Zeitung ‘LA VOCE CATTOLICA’, Trento, den 9.September 1879. Diese 
Manipulation ist bisher nur auf Exemplaren der oben genannten Zeitung bekannt. Siehe Ferchenbauer-Katalog Bd.II, 
2008, S.610. R! (M)
5 I Ausruf: 200 €
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Los 7896
1886, 1 Kr blau, allseits vollrandig vom rechten Bogenrand, glasklar und sauber entwertet mit blauem Ovalstpl. 
ADMINISTRACE I REDAKCE KLATOVSKYCH LISTU auf kompl. Zeitung ‘KLATOVSKÉ LISTY’ vom 1.kvetna 1886 (1. Mai 1886). 
Zeitung mit Gebrauchsspuren, die Frankatur tadellos. Außergewöhnliche verwaltungsinterne Fiskalentwertung. (M)
5 I Ausruf: 80 €

Los 7897
1877/1887, 1 Kr blau, Type I und 2 Kr braun, Type II, beide 
voll- bis überrandig, jeweils entwertet mit rotem Poststem-
pel PRAG/PRAHA und je als EF auf kompl. Zeitungsjournal 
“SIGNALE für die Musikalische Welt“ Leipzig Nr.7 Januar 1887 
bzw. Nr.18 Februar 1887. 
Attraktive und außergewöhnliche Kombination. (M)
5 I, 6 II Ausruf: 100 €
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Los 7898
1886/1896, ECKRANDSTÜCKE auf Zeitung: 1 Kr blau, Type I, li. oberes ER-Stück mit Zeitungsentwertung auf Zeitungs
kopf ‘Budweiser Kreisblatt’ vom 5.Febr.1887; 2 Kr braun, Type I, re. oberes ER-Stück, entwertet mit Poststempel Triest, 
27.8.86, auf kompl. Zeitung ‘Capitan Fracassa’ vom 26.August 1886 sowie 1 Kr gelbbraun, re. oberes ER-Stück, ent-
wertet mit Poststempel Wien 4/2 53 Bestellt, 12.4.96, auf kompl. Zeitung ‘Dt. Landwirtschaftliche Presse’ vom 11.April 
1896. Attraktives Trio in guter Bedarfserhaltung. (M)
5 I, 6 I, 7 Ausruf: 120 €

Los 7899
1877, 1 Kr blau, Type II “spitze Wertziffer 1“ im Viererblock, allseits engvoll- bis vollrandig, entwertet mit Fiskalstempel 
K.K.HAUPTZOLLAMT BUDWEIS. Gute Erhaltung. 
Gebrauchte 4er-Blocks dieser Marke sind sehr selten. Fe.-Katalog 950.-€
5 II (4) Ausruf: 200 €
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Los 7900
1877/1890, 1 Kr blau in Type II (“spitze Wertziffer 1“), Partie mit 
12 ausgewählten Exemplaren, dabei Rand- und Eckrandstücke, 
Entwertungen durch verschiedene Poststempel, Fiskalstempel 
bzw. durch Zeitungsüberdruck, violette u. blaue Stempel etc. 
Gute Erhaltung, eine Marke mit KB Ferchenbauer, Fe.-Katalog 
1.500.-€+
5 II (12) Ausruf: 150 €

Los 7901
1877/1884, 1 Kr. blau, Type II (“spitze 1“), allseits vollrandig vom Unterrand (5mm), entwertet mit Poststempel PRAG in 
ROT, frankiert auf komplettem Zeitungsjournal ‘SIGNALE für die Musikalische Welt’ N°26 vom April 1884. 
Gute Erhaltung. (T)
5 Type II Ausruf: 80 €
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Los 7902
1884, 1 Kr blau, Type II, links engvoll-, dreiseits überrandig, glasklar entwertet mit violettem R3 K.K.Hauptzollamt Karls-
bad in violett auf Zeitungskopf ‘Die Gartenlaube’ N°11 1884, signiert Ferchenbauer.
5 II Ausruf: 100 €

Los 7903
1877/1891, 1 Kreuzer blau, Type II, Viererblock, links eng- bis lupenrandig, sonst voll- bis breitrandig, entwertet mit 
violettem Fiskalstempel R3 “K.K. Haupt-Zollamt KARLSBAD“ auf Zeitungskopf “Die Gartenlaube“, Halbheft 1, 1891, teils 
Alterspatina, insgesamt attraktives, kontrastreiches Zeitungsstück. (T)
5 II (4) Ausruf: 80 €
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Los 7904
1890, Dt.Reich 3 Pf grün Ganzsachenstreifband mit Zfr. 3 Pf braun u. 5 Pf grün K/A von Mainz, 5/9 90, nach Marienbad, 
dort GEGEN DIE VORSCHRIFT die 1 Kr blau Zeitungsstempelmarke direkt auf das Streifband geklebt, entwertet mit Post-
stempel MARIENBAD, 6/9 90. Zeitungsstempelmarken mussten nach Vorschrift ausschliesslich auf die Zeitung und nicht 
auf das Streifband geklebt werden. Attraktiver Beleg in guter Erhaltung, doppelt signiert Zenker BPP. Fe.-Katalog 850.-€
5; Dt.Reich 45, 46 u.a. Ausruf: 120 €

Los 7905
1877, 2 Kr braun, Type II (Fe.-Katalog Type Ib), 16er-Block, post-
frisch mit vollem Originalgummi, tadellose Erhaltung, signiert 
Ferchenbauer. Fe.-Katalog (für 4 Viererblocks) 700.-€
6 II (16) Ausruf: 100 €

Los 7906
1877, 2 Kr. fahlbraun “große 2“, Stempel von GRAZ, tadellose 
Erhaltung, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 150,- +
6XIII Ausruf: 80 €

Los 7907
1877, 2 Kr., “große 2“, rechts teils Randlinienschnitt, sonst 
breitrandig aus der linken oberen Bogenecke (7 bzw. 5mm), K 1 
WR. NEUSTADT STADT. Seltene Bogenecke in guter Gesamterh-
altung, Foto-Befund Goller BPP (2025)
6III Ausruf: 250 €
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Los 7908
1877, 2 Kr., “große 2“ mit rotem K 1 WIEN, noch ungewaschen, attraktive Marke in guter Erhaltung, Foto-Befund Goller 
BPP (2025), Mi 300,-
6III Ausruf: 120 €

Los 7909
1877/1883, 2 Kr braun in Type III (Ferchenbauer-Katalog Type II) mit ‘Abschlusspunkt im Kopf der “2“ rund’, Partie mit 
4 ausgewählten Stücken, dabei eine Marke auf Briefstück mit rotem Poststempel Wien, eine Marke mit Poststempel 
Krakau (Fotobefund Puschmann), dazu eine Marke mit Poststempel ‘Wiener Neustadt’ und ein Exemplar mit Fiskalstem-
pel vom K.K.Zentralstempelamt Wien. Attraktives Quartett in guter Erhaltung. Fe.700.-€++
6 III (4) Ausruf: 100 €

Los 7910
1877/1880, 2 Kr braun, links engvoll-, dreiseits überrandig, entwertet mit Poststempel Prag (teils verwischt) auf kom-
pletter Japanischer Zeitung KOBE SHINPO (K. Neueste Nachrichten) mit Datum Meiji 13.6.5 (5.Juni 1880), auf der 
Zeitung zusätzlich ein roter japanischer Stempel “Kobe Zeitungskiosk“. R! (M)
6 Ausruf: 100 €
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Los 7911
1879, URKUNDENSTEMPELMARKE (polnisch) 1 Kr przyjmuje grün/schwarz als Zeitungsstempelmarke verwendet und 
entwertet mit Zeitungsüberdruck auf kompletter Zeitung ‘SAN - czasopismo spoleczno-ekonomiczne’ vom 18. Mai 
1879. Zeitung mit Gebrauchsspuren (Ränder), insgesamt gute Bedarfserhaltung. Fe.-Katalog 650.-€ (T)

Ausruf: 100 €

Los 7912
1881, URKUNDENSTEMPELMARKE 1 Kr grün/schwarz als Zeitungsstempelmarke verwendet und entwertet mit 
Zeitungsüberdruck auf Zeitungsblatt ‘CILLIER ZEITUNG’, Sonntag, 6.März 1881. Gute Erhaltung. Fe.-Katalog 500.-€+ (M)

Ausruf: 100 €
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Los 7913
1885, URKUNDENSTEMPELMARKE 1 Kr blau/braun als Zeitungsstempelmarke verwendet und entwertet mit 
Zeitungsüberdruck auf kompletter Zeitung ‘ELBEZEITUNG’ vom 4.Februar 1885. Zeitung mit Gebrauchsspuren (Ränder), 
insgesamt gute Bedarfserhaltung. Fe.-Katalog 500.-€ (T)

Ausruf: 80 €

Los 7914
1896, URKUNDENSTEMPELMARKE 1 Kr braun/grün als Zeitungsstempelmarke verwendet und entwertet mit Zeitungs
überdruck auf kompletter Zeitung ‘ILLUSTRIERTES CHRISTLICHES EXTRABLATT’ vom 27.Februar 1896. Der auf der 2. 
Zeitungseite gedruckte antisemitische Wahlaufruf wurde von der damaligen K.u.K.Staatsanwaltschaft nach §302 bean-
standet. Ein bemerkenswertes Dokument zur Zeitgeschichte. (M)

Ausruf: 200 €
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Los 7915
1885/1894, Signette “Wappenadler im Doppelkreis“ in BLAU 
auf kompletter Zeitung “KURÝR“ (Ranni = Morgenausgabe) 
vom 18. April 1894. Es sind nur wenige solcher Zeitungsaus
gaben mit dieser Signette bekannt. Das angebotene Exemplar 
ist im Ferchenbauer-Katalog Band 2, 2008, auf Seite 569 abge-
bildet. Fe. ca.1.000.-€ (M)

Ausruf: 200 €

Los 7916
1885/1899, Zeitungssignette K.K.ZEITUNGS-STEMPEL in ROT, 
glasklar abgeschlagen auf kompletter EXTRA-AUSGABE der 
‘Österreichische Illustrierte Zeitung’ vom 1.März 1899. Gute 
Erhaltung. Farbige Signetten dieser Art auf Zeitung sind nur in 
wenigen Exemplaren bekannt. Fe.-Katalog 1.000.-€ (T)

Ausruf: 200 €
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Los 7917
1890 ca., ESSAY für Zeitungsstempelmarken, schwarz, ohne Wertbezeichnung, zwei waagerecht nebeneinander an-
geordnete Bildeindrucke auf Kartonpapier im Kleinbogenformat (154 : 204 mm). Gute Erhaltung. Fotoattest Dr. Ferch-
enbauer. Der zentrale Teil dieses Essays ist im Ferchenbauer-Katalog, 6.Auflage, auf S.1066 abgebildet. RR! (T)

Ausruf: 500 €
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Los 7918
1890, 1 Kr rötlichbraun, senkrechter 4er-Streifen, 
Probedruck mit senkrechtem Kehrdruckpaar aus 
der Bogenmitte, ungebraucht ohne Gummierung 
wie hergestellt, der Faltbug in der Mitte ist obliga-
torisch. Gute Erhaltung. Fotoattest Steiner, Fe.-Ka
talog 525.-€+
ANK 7 Pr Ausruf: 100 €

Los 7919
1890, 1 Kr gelblichbraun, PROBEDRUCK als waagerechter 
4er-Streifen mit Zwischensteg, wie hergestellt ohne Gum
mierung, der Steg mit obligatorischer senkrechter Faltung, 
oben an der Faltung leicht angetrennt, insgesamt gute Erh-
altung. Fe.-Katalog 475.-€
7 WZ Ausruf: 80 €

Los 7920
1890/1892, 3 x 1 Kr braun, zumeist vollrandig, eine Marke über 
den Rand geklebt, entwertet mit Fiskalstempel K.K.HAUPT
ZOLLAMT BREGENZ auf Zeitungsblatt ‘DEUTSCHER HAUSS-
CHATZ in Wort und Bild’ XVIII.Jahrgang N°4 (1892). Gute 
Bedarfserhaltung. Mehrfachfrankaturen mit 3 Zeitungsstem-
pelmarken sind selten! (T)
7 (3) Ausruf: 80 €
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Los 7921
1890/1892, 1 Kr gelblichbraun, entwertet durch Zeitungsüberdruck und durch Fiskalstempel, zusammen mit Zeitungs
marke (1 Kr) grauviolett ‘Merkurkopf’, entwertet durch Poststempel auf kompletter Zeitung “CRVENA HRVATSKA“ vom 
10.September 1892. Seltene Frankatur-Kombination in guter Bedarfserhaltung. (T)
7, Zeitungsmarke 42 Ausruf: 100 €

Los 7922
1890/1894, 1 Kr rötlichbraun, voll- bis breitrandig, entwertet 
mit K1 VADUZ, 1/12 94, auf kompl. Zeitung ‘Monika - Zeitschrift 
für häusliche Erziehung’ vom 29.November 1894. Attraktiver 
Liechtenstein-Vorläufer Beleg.
7 Ausruf: 100 €
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Los 7923
1890/1899, 1 Kr braun, Oberrandstück, entwertet mit Poststempel PRAG, 
14/11 99 in ROT, auf kompletter, farbig illustrierter Zeitschrift “MEGGEN-
DORFER BLÄTTER“. Ein außergewöhnlich attraktives Schaustück in guter 
Erhaltung. (M)
7 Ausruf: 80 €

Los 7924
1890, 2 Kr bläulichgrün, Probedruck als senkrechtes Kehr-
druckpaar aus der Bogenmitte, ungebraucht ohne Gummie
rung wie hergestellt, der Faltbug in der Mitte ist obligatorisch. 
Gute Erhaltung. Nur wenige Stücke sind bekannt, signiert Paul 
Ferchenbauer u. Neufeld, Fotobefund Dr. Ulrich Ferchenbauer. 
Fe.-Katalog 650.-€
ANK 8 Pr Ausruf: 120 €

Los 7925
1890, 2 Kr grün, PROBEDRUCK als waagerechter 4er-Streifen mit Zwis-
chensteg vom Oberrand mit grünem Nadelpunkt, wie hergestellt ohne 
Gummierung, der Steg mit obligatorischer senkrechter Faltung. 
Gute Erhaltung. Fe.-Katalog 500.-€+
8 WZ Ausruf: 100 €

Los 7926
1890, 25 Kr rosarot, gez. 13, mit Plattenfehler “fehlender 
Punktanstrich bei der Ziffer 2“, rechts (optisch unauffällige) 
Zähnungsmängel, sonst tadellos, entwertet mit Poststempel 
K1 TROPPAU, 19/4 98, auf Zeitungsstück. Ferchenbauer-
Katalog 1.000.-€
9 A var Ausruf: 100 €



ÖSTERREICH – Zeitungsstempelmarken

 61

Los 7927
1890, 25 Kr rosarot, gez. 12 ½, mit Plattenfehler “fehlender 
Punktanstrich bei der Ziffer 2“, tadellos postfrisch, signiert 
Seitz. Ferchenbauer 800.-€
9 B var Ausruf: 120 € Los 7928

1890, 25 Kr rosarot, gez. 12 ½, ungebrauchter 4er-Block, drei 
Marken postfrisch, die rechte obere Marke mit kl. Haftspuren, 
linke untere Marke mit zwei verkürzten Zahnspitzen, insgesamt 
gute und saubere Erhaltung, signiert Dr.Wallner und Fotoattest 
Gollner. Fe.-Katalog für ** 1.350.-€
9 B X (4) Ausruf: 200 €

Los 7929
1890, 25 Kr., gez. 12 1/2, senkrechter Sechserblock, dabei 
rechte untere Marke mit Plattenfehler “fehlender Punktan-
strich bei der Ziffer 2“, mit drei Gefälligkeitsstempeln WIEN, 
Farbe etwas verblasst bzw. kleinere Papierunebenheiten sind 
unwesentlich, Foto-Attest Goller BPP (2025): “gute Gesamter
haltung“, Mi 1440,- (das ist der Preis für sechs Einzelwerte)
9XB Ausruf: 350 €

Los 7930
1890, 25 Kr rosarot, gez. 12 ½, waagerechtes Paar, linke Marke 
mit senkr. Bugspur, sonst tadellos in ingesamt guter und sau-
berer Erhaltung, entwertet mit Oval-Stpl. K.K. POSTAMTS-
ZEITUNGSEXPEDITION KARLSBAD. Ferchenbauer-Katalog 725.-€
9 B (2) Ausruf: 100 €

Los 7931
1890, 25 Kr rosarot, gez. 12 ½, auf Zeitungsstück, entwertet mit 
komplettem Signetten-Abdruck “K.K.ZEITUNGS-STEMPEL 779“, 
gut gezähnt und zentriert in tadelloser Erhaltung. Fotoattest 
Ferchenbauer. Mi.1.600.-€++ Dieses Stück ist im Ferchenbauer 
Spezialkatalog (1990) auf Seite 457 abgebildet.
9 B Ausruf: 400 €
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Los 7932
1890, 25 Kr rosarot, gez. 12 ½, drei Exemplare je einzeln auf Zeitungsausschnitt und entwertet mit Poststempel Olmütz 
Stadt, 15/2 96, Wien 1/1, 5.6.95 sowie Troppau, 11.(..), tadellose Erhaltung. Fe.-Katalog ca.950.-€
9 B (3) Ausruf: 120 €

ex. Los 7933
1853-1877, Zusammenstellung von losen Marken bzw. Briefstücke, in der Regel vom Prüfer genau bestimmt, dabei 
auch 4 Kr. (rep.), ferner 4 Belege mit Pseudo-Mischfrankaturen mit Deutsches Reich, Bulgarien, Großbritannien bzw. 
USA und rund 10 frankierte kpl. Zeitungen, in verschiedenen Variationen, eine interessante Zusammenstellung für den 
Spezial-Sammler, nicht alles ist in perfekter Erhaltung. (M) Alle Bilder zu diesem Lot unter: Auktionen-Gaertner.de

Ausruf: 1.000 €
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Los 7934
1853/1900 ca., gehaltvolle Partie mit Abarten, Plattenfehlern und markanten Druckzufälligkeiten auf über 40 
Zeitungsstempelmarken, dabei allein drei Exemplare der MiNr.1 sowie weitere Besonderheiten. Empfehlenswerter 
Fundus für Spezialisten - in dieser Reichhaltigkeit praktisch nie angeboten! (T)

Ausruf: 150 €

Los 7935
1853/1899 ca., STEMPEL-BESONDERHEITEN, attraktive Partie 
mit 30 verschiedenen, teils seltenen und außergewöhnlichen 
Stempeln auf Zeitungsstempelmarken, dabei stumme Stempel 
(u.a. Rautengitter), Ringstempel ‘1’ u. ‘14’ bzw. ohne Nummer, 
Kreisstempel ‘I’ und ‘IV’, ovaler ‘PD’, L1 FRANCO, ovaler ‘Con-
trole’, Einzeiler ARCO, MERAN usw., Sonderstempel zu Ausstel-
lungen, rote und blaue Stempel sowie weitere interessante 
Stücke. (T)

Ausruf: 150 €

Los 7936
1853/1899, POSTSTEMPEL, attraktive Sammlung mit 57 aus-
gewählten Marken u. Briefstücken mit Poststempeln, dabei 
u.a. MiNr.1 Oberrandstück mit Stpl. Krakau, weiterhin rote 
Stempel, zahlreiche Stempel kleinerer Orte und weitere Be-
sonderheiten. (T)

Ausruf: 150 €
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Los 7937
1865/1899 ca., DOPPELENTWERTUNGEN: attraktives Konvolut 
mit 31 Marken, alle mit Kombinationen verschiedener Entwer-
tungen zwischen Poststempeln, Fiskalstempeln, Zeitungsüber-
drucken usw., rote u. blaue Stempel sowie weitere Besonder-
heiten. Empfehlenswerte Fundgrube! (T)

Ausruf: 100 €

Los 7938
1874/1897 ca., attraktive Partie mit Einkreis-Poststempeln auf 
Zeitungsstempelmarken, insgesamt 28 ausgewählte Stücke 
(zumeist saubere Vollstempel), u.a. rote Stempel Wien, K1 VA-
DUZ auf MiNr.7 etc. (T)

Ausruf: 80 €

Los 7939
1877/1899 ca., FIRMENSTEMPEL, Partie mit 11 ausgewählten 
Marken u. Zeitungsstücken mit Entwertung durch Firmenstem-
pel. Entwertungen dieser Art sind generell selten und werden 
kaum angeboten. R! (T)

Ausruf: 80 €

Los 7940
1880/1898 ca., BAHNPOST-STEMPEL, attraktive Partie mit 
Bahnpoststempeln auf 24 Marken und Zeitungsstücken, dazu 1 
Kr blau (MiNr.5) mit Stpl. K.K.FAHRENDES POSTAMT N°3(..) auf 
kompletter Zeitung “Stuttgarter Evangelisches Sonntagsblatt“ 
vom 4.Mai 1884. Selten angeboten! (T)

Ausruf: 150 €
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Los 7941
1880/1898 ca., ZEITUNGS-EXPEDITIONEN, attraktive Partie 
mit 17 verschiedenen Stempeln von Zeitungs-Expeditionen 
auf Zeitungsstempelmarken, dabei u.a. Eger, Meran, Kufstein, 
Laibach, Karlsbad, Linz, Teplitz, Zara etc. (T)

Ausruf: 80 €

Los 7942
1882/1899 ca., attraktive Partie mit 10 Mischfrankaturen von 
österreichischen Zeitungsstempelmarken auf ausländischen 
Drucksachen, dabei u.a. Kombinationen mit Italien, Nieder-
lande, Portugal, Dt.Reich, Bayern, Ungarn, USA u. Südaustra
lien. Sehr selten angeboten! Fe.-Katalog ca.7.000.-€ (T)

Ausruf: 300 €

Los 7943
1859, 2 Kr ziegelrot, voll- bis überrandig mit Zwischensteg und 
Teil einer Nachbarmarke vom linken Druckbogenviertel sowie 
4mm Bogenrand oben, entwertet “I.R. SPEDIZIONE GAZZETTE 
/ 6 / - / VENEZIA“, senkrecht durch den Zwischensteg ein oblig-
atorischer Faltbug u. ein kl. belangloses Loch an der Faltstelle. 
Gute Bedarfserhaltung. Fotoattest Puschmann. Fe.-Katalog 
800.-€
2 var Ausruf: 150 €

Los 7944
1858, 4 Kr rot, Type I, links oben entlang der Randlinie geschnit-
ten, sonst voll- bis breitrandig, mit einer kleinen, insgesamt be-
langlosen hellen Stelle, entwertet mit K1 VERONA, 10/4, sowie 
zusätzlich mit zartem Abdruck eines blauen Fiskal-Stempels. 
Schönes Bedarfsexemplar dieser seltenen Marke. Fotoattest 
Rismondo, Fe.-Katalog 3.750.-€
3 Ausruf: 500 €
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Los 7945
1858, 4 Kr rot, Type I, allseits voll- bis breitrandig, entwertet 
mit K1 VERONA, 10/1, auf Zeitungsstück mit rotem Neben-
stempel von Torino. Gute und saubere Erhaltung. Fotoattest 
Dr.Ferchenbauer. Fe.-Katalog 4.000.-€
3 Ausruf: 600 €

Los 7946
1858, 4 Kr rot, Type I, allseits voll- bis breitrandig, entwertet 
mit K1 VERONA, 10/1, als EF auf Zeitungsausschnitt mit diver
sen Nebenstempeln von Milano u. Torino, tadellose Erhaltung, 
mehrfach signiert und Fotoattest A.Diena. Fe.-Katalog 4.000.-€
3 Ausruf: 600 €

Los 7947
1858, 4 Kr rot, Type I, allseits voll- bis breitrandig, entwertet 
mit K1 VERONA, 24/1, als EF auf Zeitungsausschnitt mit diver
sen Nebenstempeln, tadellose Erhaltung, mehrfach signiert 
und Fotoattest A.Diena. Fe.-Katalog 4.000.-€
3 Ausruf: 600 €
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Los 7948
1858, 4 Kr rot, Type I, rechts entlang der inneren Rahmenlinie geschnitten, sonst voll- bis breitrandig, entwertet mit K1 
VERONA, 27/2, als EF auf großem Teil einer Vorderseite der Zeitung “La Buona Settimana“. Seltene Zeitungsstempel-
marke in ursprünglicher Bedarfsverwendung. Fe.-Katalog für komplette Zeitung 30.000.-€
3 Ausruf: 1.500 €
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Los 7949
1858, 1 Kr. tiefschwarz, Type I, rechts berührt, sonst gut ge
randet, links mit Teil der Nachbarmarke, mit seltener Doppel
entwertung durch Poststempel MILANO und Teil des ovalen 
Expeditionsstempels von Milano, sign. Kunz bzw. Matl so
wie Foto-Attest Goller BPP (2025): “in ursprünglicher guter 
Gesamterhaltung“, Mi 5500,-
1 Ausruf: 1.000 €

Los 7950
1858, 1 Kr. schwarz, Type I, teils angeschnitten, mit selten-
er Doppelentwertung K 1 MILANO und ovalem Stempel der 
Zeitungsexpedition, oben ca 2mm tiefer Einriß, dennoch eine 
seltene Marke, Foto-Befund Goller BPP (2025), Mi 5500,-
1 Ausruf: 500 €

Los 7951
1858, 1 Kr. schwarz, Type I, links teils Randlinienschnitt, sonst 
gut gerandet mit seltenem Negativ-Fiskalstempel I.R.DO.
PR.VERONA B.D., rechts unten wenig störendes ausgefallenes 
Papierkorn, sign. Matl, Foto-Attest Goller BPP (2025): “Attrak-
tive Marke in ursprünglicher guter Erhaltung“, Mi 3500,-
1 Ausruf: 700 €

Los 7952
1858, 1 Kr. schwarz, Type I, gut gerandet, mit kleiner farbiger 
Vorausentwertung durch Zeitungsüberdruck Ra 1 IR DOC. BAS-
SANO. Die attraktive Zeitungsstempelmarke ist im Randbereich 
leicht stockig, Foto-Attest Goller BPP (2025): “insgesamt gute 
Erhaltung“, Mi 3500,-
1 Ausruf: 700 €

Los 7953
1859, 1 Kreuzer schwarz, Type I, allseits gut gerandet, entwertet 
mit Zeitungsüberdruck und zartem schwarzen Fiskalstem-
pel, linke untere Markenecke repariert, dennoch ein optisch 
ansprechendes, attraktives Exemplar dieser seltenen Marke, 
signiert Wallner und Fotoattest Goller. Fe.-Katalog 4.000.-€
1 Ausruf: 300 €

Los 7954
1859, 1 Kreuzer schwarz, Type I, links entlang der Randlinie 
geschnitten, sonst voll- bis breitrandig auf Zeitungsstück (für 
Prüfzwecke von der Unterlage gelöst), mit Vorausentwer-
tung durch Zeitungsüberdruck und einem kompletten blauen 
Fingerhutstempel der Zeitungsexpedition in BASSANO. Sehr 
attraktive und seltene Marke in guter Erhaltung. Fotoattest 
Goller. Fe.-Katalog 4.000.-€
1 Ausruf: 600 €
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Los 7955
1859, 1 Kreuzer schwarz, Type I, auf kompl. Titelblatt der “Beilage zur Illustrierten Zeitung“, Leipzig, 3.Mai 1862. Die 
Marke klebt etwas schräg und gering überhängend am oberen Rand des Zeitungsblattes, die obere Randlinie daher 
links minimal beschnitten, sonst breit- bis überrandig in frischer Erhaltung, sauber übergehend entwertet mit K1 “I.R. 
UFFIZIO DI COMMISURAZIONE IN VERONA.“ Ein sehr attraktives Belegstück mit dieser seltenen Zeitungsstempelmarke. 
Fotoattest Ferchenbauer. Fe.-Katalog 7.000.-€ (M)
1 Ausruf: 800 €
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Los 7956
1858, 1 Kr. schwarz, Type I, rechts angeschnitten, frankiert auf kpl. Zeitung “ILLUSTRIERTE ZEITUNG“ vom 3. Mai 1862 
mit schwarzem Fingerhutstempel J.R.UFFICIO COMMISURAZIONE VERONA, Prüfungs-Befund Matl (1968): “Ein attrak-
tives Stück dieser großen Seltenheit!“, Mi 7000,- (M)
1 Ausruf: 1.000 €
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Los 7957
1859, 2 Kr ziegelrot, Type II, Viererblock vom rechten Bogenrand, farbfrisch mit vollem postfrischen Originalgummi. 
Seltene Einheit in tadelloser Erhaltung, signiert Colla und Fotoattest Steiner. Ferchenbauer-Katalog ca.2.500.-€
2 (4) Ausruf: 500 €

Los 7958
1859, 2 Kr ziegelrot, linkes Randstück mit kompletter Platten
nummer “1“, rechts angeschnitten, unten leicht tangiert, 
oben vollrandig, sauber entwertet mit K1 PADOVA 30/5. Be-
fund Ferchenbauer. Gebrauchte Marken dieser Ausgabe mit 
Plattennummer sind unabhängig von der Erhaltung ÄUSSERST 
SELTEN. RR!
2 Pl.-Nr.1 Ausruf: 200 €

Los 7959
1859, 2 Kr ziegelrot, rechts unten minimal berührt, sonst 
voll- bis breitrandig, mit “Österreich“-Entwertung “BOTZEN 
25.APR.“. Gute Erhaltung, signiert Ferchenbauer. Fe.-Katalog 
1.000.-€
2 Ausruf: 150 €

Los 7960
1858, 2 Kr. rot, links teils Randlinienschnitt, sonst voll- bis breit
randig, mit seltenem Österreich-Stempel BOTZEN, ursprüng
liche gute Gesamterhaltung, Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 
600,-
2 Ausruf: 200 €

Los 7961
1858, 2 Kr. rot, breitrandig aus der rechten oberen Bogenecke 
(4,5 bzw. 4mm) und sehr deutlichen Randdruck rechts, Stem-
pel I.R.SPEDIZIONE GAZETTE VENEZIA, sign. Vacchari, Ray
baudi, A. Diena sowie Foto-Attest Goller BPP (2025): “Attrak-
tives Eckrandstück in sehr guter Erhaltung“
2 Ausruf: 150 €
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Los 7962
1859, 2 Kr ziegelrot, dreiseits eng-, unten breitrandig, mit 
“Österreich“-Entwertung (K.K.FAHRE)NDES (POST)AMT N°.3 
(Wien-Prag). Gute Erhaltung. Fotobefund Goller. Fe.-Katalog 
1.000.-€
2 Ausruf: 150 €

Los 7963
1859, 2 Kr rot, links, rechts u. unten riesenrandig mit Teilen 
der Nachbarmarken, oben engvollrandig, entwertet PADOVA, 
5/12. Attraktives “Jumbo“-Ausnahmestück in guter Erhaltung.
2 Ausruf: 100 €

Los 7964
1858, 2 Kr. rot, gut gerandet, mit seltenem Oesterreich-Stem-
pel WIEN, tadellose Erhaltung, Foto-Attest Goller BPP (2025), 
Mi 600,-
2 Ausruf: 250 €

Los 7965
1858, 2 Kr. rot, gut gerandet, unauffällige Druckspur im rechten 
Randbereich ohne Belang, mit seltenem Oesterreich-Stempel 
WIEN, Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 600,-
2 Ausruf: 180 €

Los 7966
1859, 2 Kr rot, rechts berührt, sonst voll- bis überrandig, mit seltener Lombardei-Entwertung MILANO, 10/1 (1859) auf Zei-
tungsstück, nebengesetzt zusätzlich Zeitungsstempel I.R.SPEDIZ.GAZZ.MILANO, 10/1. Gute Bedarfserhaltung. Fe.-Katalog 950.-€
2 Ausruf: 120 €
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Los 7967
1859/1866, interessante Partie mit 20 ausgewählten Exemplaren der 2 Kr rot (MiNr.2), dabei Österreich-Verwendun-
gen in WIEN (Befund Goller) u. BOTZEN (FA Benussi), dazu seltene Lombardei-Verwendung in MILANO, eine Marke 
mit 11mm rechtem Bogenrand, weiterhin zahlreiche verschiedende Stempel, u.a. “...K.K.KRIEGS..“, Negativstempel und 
andere Besonderheiten. Fe.-Katalog ca.5.000.-€ (T)

Ausruf: 300 €

Los 7968
1861/1865, Partie mit 4 verschiedenen Mischfrankaturen der 2 Kr rot (MiNr.2) auf Zeitungsstücken, dabei MiF mit Sar-
dinien 5 C grün (KB Ferchenbauer), MiF mit Sardinien 10 C braun auf Zeitungskopf, MiF mit Italien 2 x 2 C braun u. 5 C 
grauoliv sowie MiF mit Italien 10 C orange. Selten angeboten!
2 (4) etc. Ausruf: 150 €
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Los 7969
1859/1864, 2 Kr rot, dreiseits vollrandig, rechts leicht berührt, entwertet I.R. SPEDIZIONE GAZZETTE VENEZIA, 17/4, 
in Mischfrankatur mit Italien 5 C grauoliv auf Zeitungskopf ‘LA VERGINE - Pubblicazione Settimanale Delle Glorie Della 
Madre Di Dio’ vom 9.April 1864. Gute Bedarfserhaltung. Fe.-Katalog 1.000.-€
2; Italien 16 Ausruf: 100 €

Los 7970
1859/1866, 2 Kr rot vom Unterrand (9mm), sonst überwie
gend vollrandig, entwertet mit Poststempel PADOVA, 13/2, 
auf komplettem Zeitungsblatt ‘MUSEO DI FAMIGLIA’ vom 
11.Feb.1866. Breite Randstücke dieser Marke auf Zeitung 
sind sehr selten! (M)
2 Ausruf: 150 €
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Los 7971
1858, 4 Kr. rot, stark repariert, seltene Verwendung als 4 Kreu-
zer-Wert, K 1 MILANO. Der sehr kurze Verwendungszeitraum 
als 4 Kreuzer-Wert vom 1.11. bis 31.12.1858 wird durch 
den Poststempel von Milano belegt, nur wenige Exemplare 
bekannt, Foto-Attest Goller BPP (2025), Mi 5000,-
3 Ausruf: 500 €

Los 7972
1858, 4 Kr. rot, eng geschnitten, mit K 2 I.R.SPEDIZIONE 
GAZETTE VENEZIA, sign. Seitz, Foto-Attest Goller BPP (2025), 
Mi 3200,-
3 Ausruf: 800 €

Los 7973
1858/1890, PRIVATZÄHNUNGEN, interessante Partie mit 23 Exemplaren (Mi.ex 2/7) mit privater Zähnung bzw. Durch-
stich, dabei versch. Entwertungen u. andere Besonderheiten. (T)

Ausruf: 100 €
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Einlieferung: Einfach und effektiv! 
WIE LIEFERE ICH EIN UND WAS IST ZU BEACHTEN?

Persönliche Übergabe
Sie kommen nach Termin
absprache persönlich bei uns 
vorbei, und wir besprechen alles 
vor Ort. Unsere Experten bieten 
Ihnen eine kompetente Beratung 
und schätzen und bewerten Ihre 
Sammlungen und Nachlässe 
unverbindlich und kostenfrei.

Abholung bei Ihnen
Bei umfangreichen und wertvollen 
Objekten besuchen unsere 
Experten Sie auch gerne zu Hause.

Postversand
Sie senden uns Ihr Material ab 
mind. 1.000 € Ausruf zu. 1, 2, 3

Ergebnisse
Die Ergebnisliste steht Ihnen online un
mittelbar und in gedruckter Form wenige 
Tage nach der Auktion zur Verfügung. 

Abrechnung
Mit der Erstellung der Einlieferer-
Abrechnungen beginnen wir ca. 6 
Wochen nach der Auktion 4, 5

1 Postversand in Deutschland mit:  
-	Postpaket bis zu einem Schätzpreis von 25.000 €
-	Postexpress bei einem darüber liegenden Wert
-	unserem besonderen Service als ePaket mit DHL 
Damit können Sie Ihre Pakete (bis 31,5 kg) kostenfrei bei sich 
zuhause abholen lassen. Wenn alles gepackt und zugeklebt 
ist, einfach bei uns anrufen und den Tag nennen, wann die 
Abholung erfolgen soll.
Bitte vergessen Sie nicht, eine Liste der enthaltenen Lose 
beizulegen. Sie können außerdem gerne Ausrufvorschläge 
machen. Weichen unsere Schätzungen gravierend davon ab, 
setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.

2 Postversand aus dem Ausland
Sollten Sie uns Ihr Material aus einem EU-Staat oder einem 
Drittland zukommen lassen, so informieren Sie uns bitte vor der 
Sendungsaufgabe. Sofern Sie Fragen zu Postversand und Zöllen 
haben, helfen wir Ihnen gerne bei der Klärung! Auch der 
Versand mit privaten Versendern (UPS, FEDEX, Spedition etc.) 
ist über uns versichert.

3 Versicherung
In allen Fällen gilt voller Versicherungsschutz von unserer 
Seite, falls Sie uns zuvor rechtzeitig telefonisch oder schriftlich 
über den Versand in Kenntnis setzen.

4 Unsere Versteigererprovision
Sie wird nur im Erfolgsfall fällig und errechnet sich aus dem 
Zuschlagswert. Bei sehr teuren Stücken oder Großeinliefer
ungen sind Sonderkonditionen möglich.

5 Vermittlungsprovision
Wenn Sie zufrieden mit unseren Leistungen sind, empfeh-
len Sie uns bitte weiter. Bei einer erfolgreichen Vermittlung 
eines neuen Objektes erhalten Sie eine angemessene Vermitt
lungsprovision.

AUKTION

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: +49 7142789 400
Aus wirtschaftlichen Gründen sollten Ihre Lose mindestens einen Ausrufpreis von je 250 € haben 
und die gesamte Einlieferung insgesamt einen Schätzpreis von 1.000 € nicht unterschreiten. 

Auktionskatalog
Rechtzeitig vor der Auktion senden wir 
Ihnen den Auktionskatalog sowie eine 
Aufstellung Ihrer Losnummern zu.

Losbeschreibung & Ausruf
Nach unserer Bearbeitung erhalten Sie 
die entsprechenden Losbeschreibungen 
und wir teilen Ihnen den festgesetzten 
Ausruf mit.

Eingangsbestätigung 
Sie erhalten kurzfristig eine Eingangs
bestätigung Ihrer Sendung.
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Bieten Sie bequem und ohne zusätzliche Kosten über unsere Kooperationspartner!
Bids can be placed directly and free of charge on our cooperating well-known partner!

Wir freuen uns einen Besichtigungstermin für 
Sie reservieren zu können. Wenn Sie uns vorab 
ein ausgefülltes Besichtigungsformular zusenden, 
können wir die Lose bereits für Sie vorbereiten.

Besichtigungstermine außerhalb unserer Öffnungs-
zeiten sind nach vorheriger Absprache möglich. 

Tel  +49 - (0)7142 - 789400 
Fax +49 - (0)7142 - 789410 
info@auktionen-gaertner.de

We are pleased to reserve a viewing appointment 
for you. If you send us a filled-in viewing form in 
advance, we can prepare the lots for you.

Viewing appointments outside our opening hours 
are possible by prior arrangement.

Tel  +49 - (0)7142 - 789400 
Fax +49 - (0)7142 - 789410 
info@auktionen-gaertner.de

LIVE-BIDDING
www.Philasearch.com

	

1. QR Code scannen
2. Bewertung abgeben
3. Fertig!

Danke für Ihr Vertrauen! Wir freuen uns 
über eine positive Google-Bewertung.

Thank you for your trust! We appreciate 
your positive Google review.

1. Scan the QR code 
2. Leave a review 
3. Done!

Montag - Donnerstag
Monday - Thursday

29. Sept. - 2. Oktober 2025
29 Sept. - 2 October 2025

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Montag - Freitag
Monday - Friday

6. - 10. Oktober 2025
6 - 10 October 2025

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Samstag / Sonntag
Saturday / Sunday

11. - 12. Oktober 2025
11 - 12 October 2025

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

Montag - Freitag
Monday - Friday

13. - 17. Oktober 2025
13 - 17 October 2025

9.00 - 16.00 Uhr
9.00 am - 4.00 pm

BESICHTIGUNGSZEITEN – Viewing Hours                                                   

UNSERE ONLINE KOOPERATIONSPARTNER – Our online cooperation partners                                                
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Ihre Gebote können Sie gerne auch über einen der folgenden Agenten ausführen lassen.
Your bids can also be placed through the following auction agents.

Horst Eisenberger                                         

Kastanienallee 21
16567 Mühlenbeck / GERMANY

Tel  +49 - (0)33056 -  8 18 02
Fax +49 - (0)33056 -  2 00 41

horst.eisenberger@t-online.de

Ute Feldmann                                            

Kreidelstr. 4
65193 Wiesbaden / GERMANY

Tel +49 - (0)611 -  567289
Fax +49 - (0)611 -  560347

feldmannauctionagents@gmx.de

Thomas Häußer                                               

Charlottenstr. 12
40210 Düsseldorf / GERMANY

Tel +49 - (0)211 -  3694608
Fax +49 - (0)211 -  1795505

info@phila-agent.de

Jochen Heddergott                                    

Bauerstr. 9
80796 München / GERMANY

Tel +49 - (0)89 -  272 1683
Fax +49 - (0)89 -  272 1685

jh@aaai.de

Lorenz Kirchheim                                             

Op de Höh 21
22395 Hamburg / GERMANY

Tel +49 - (0)40 -  64532545
Fax +49 - (0)40-64532241

lorenz.kirchheim@t-online.de

Dr. Peter Müller                                                    

Müllenborner Str. 62
54568 Gerolstein / GERMANY

Tel +49 - (0)6591 -  954495
Fax +49 - (0)6591 -  954499

peter@mueller-muellenborn.de

Herbert Fischer                                           

Neumühlstr. 39
63636 Brachtal / GERMANY

Tel  +49 - (0)6054 -  917598
Fax +49 - (0)6054 -  917599

postcards-stamps@t-online.de

Johann Fürntratt                                           

Plüddemanngasse 83a
8010 Graz / AUSTRIA

Tel  +43 -  (0)66 43 57 60 77
Fax +43 -  (0)3 16 4638 31

hannes.fuerntratt@gmail.com

Hanspeter Thalmann                                   

Langrütistr. 9
8820 Wädenswil / SWITZERLAND

Tel +41 - (0)44 - 780 6067
Fax +41 - (0)44 - 780 5078

LoveAuctions - Nick Martin                     

Angel House, Station Road
Sutterton, Boston, Lincolnshire PE20 
2JH GREAT BRITAIN

Tel +44 - (0)1205 460968
mobil  +44 - (0)7703 766477

nick@loveauctions.co.uk

Lancaster Auction Agent 
Michael Read                                              
Poachers Retreat, Common Lane  
Kings Langley WD4 9HP
GREAT BRITAIN
Tel +44 - (0)1923 - 269775 
Fax +44 - (0)7789 441735
michael.read2@hotmail.co.uk 

Trevor Chinery                                               

72 Sherwood Drive, 
Spalding Lincolnshire PE11 1QP 
GREAT BRITAIN
mobil + 44 - (0)7527 - 444825
Fax +44 - (0) 1775 - 711738

trevortrilogy@aol.com

Giacomo F. Bottacchi                              

Via Bronzetti 21
20129 Milan / ITALY

Tel +39 - 02718023
mobil  +39 - 3397309312
Fax +39 - 027384439

gbstamps@iol.it

Margriet Bouscher-Snapper                                 

Beethovenstraat 107B
1077 HX Amsterdam / NETHERLANDS

Tel  +31 - (0)20 - 679 5952
mobil +31 - 6 - 535 338 53

msnapper@bouscher.nl

Charles E. Cwiakala                                         

1527 South Fairview Ave.
Park Ridge,
IL 60068 - 5211 / USA

Tel +1 -  (0)847 - 8238747
Fax +1 -  (0)847 - 8238747

cecwiakala@aol.com

Jonathan Orenstein                                          

Purser & Associates, LLC
84 Webcowet Road #2
Arlington, MA 02474 - 2323 / USA

Tel +1 -  (0)857 - 928 5140
Fax +1 -  (0)781 - 658 2567

info@pursers.com

Frank Mandel                                                

Mandel Auction Network
P.O. Box 157
NEW YORK NY 10014 -  0157 / USA

Tel +1 - (0)212 - 6750819
Fax + 1 - (0)212 - 3666462 

AUKTIONSAGENTEN – Auction agents                                                  
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mediaprint solutions GMBH 
Eggertstrasse 28, 33100 Paderborn / GERMANY
Tel  +49 - (0)5251 - 522 300
Fax +49 - (0)5251 - 522 485  
www.mediaprint-druckerei.de 
contact@mediaprint-druckerei.de

DRUCKEREI – Print Office                                                                                                                                     

bis / to  100,- € 5,- €

von / from  100,- € bis / to  260,- € 10,- €

von / from  260,- € bis / to  700,- € 20,- €

von / from  700,- € bis / to  1.500,- € 50,- €

von / from  1.500,- € bis / to  3.000,- € 100,- €

von / from  3.000,- € bis / to  10.000,- € 200,- €

ab / over  10.000,- € 500,- €

Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen 
des Versteigerers und betragen 5 % bis 10 % vom Ausruf:
Wir bieten für Sie bei Geboten wie „bestens“, „höchst“, 
„kaufen“, „auf jeden Fall“, „bis ultimo“ oder ähnlichen 
Formulierungen bis zum zehnfachen Ausruf! 

The non-binding increments are subject to the auctionee‘s 
discretion and range from 5 % to 10 % of the starting price:
We bid for you at bids such as “best“, “at the most“, 
“buy“, “in any case“, “without limit“ or similar formula-
tions up to ten times the starting price! 

STEIGERUNGSSTUFEN – Bidding increments                                                  

AUKTIONSHAUS 
Christoph Gärtner GmbH & Co. KG

Steinbeisstraße 6 + 8
74321 Bietigheim-Bissingen / GERMANY

Tel  +49 - (0)7142 - 789 400 
Fax +49 - (0)7142 - 789 410 

www.auktionen-gaertner.de 
info@auktionen-gaertner.de

Sitz
Registered Office

71732 Tamm

Handelsregister
Commercial Register

Amtsgericht Stuttgart HRA 301183

USt - IdNr.
VAT-ID No.

DE 244 027 995

Persönlich haftende Gesellschafterin
personally liable companion

Auktionshaus Christoph Gärtner Verwaltungs-GmbH   

Sitz
Registered Office

71732 Tamm 
Amtsgericht Stuttgart HRB 302375

Geschäftsführer
President

Christoph Gärtner, Michael Gärtner

IMPRESSUM – Imprint                                                                          
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1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und freiwillig in eigenem Namen und 
für eigene Rechnung gegen sofortige Bezahlung in Euro. Devisen und Schecks 
werden zum Tageskurs der Bundesbank angenommen. Handel und Tausch 
sind im Auktionssaal nicht gestattet.

2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuellen Auktionsprogramm zu 
entnehmen und betragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des angesteigerten 
Wertes. Der Zuschlag ergeht nach dreimaligem Ausruf an den Meistbietenden. 
Der Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von Gründen Personen von der 
Auktion auszuschließen, den Zuschlag zu verweigern, Gebote abzulehnen, 
Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, aufzuteilen, umzugruppieren, bei 
Unklarheiten oder Missverständnissen nochmals aufzurufen oder in 
begründeten Fällen unter dem Vorbehalt der Genehmigung des Einlieferers 
zuzuschlagen. Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben für den Bieter 
vier Wochen verbindlich, sind aber für den Versteigerer freibleibend. Bei 
gleich hohen Geboten entscheidet die zeitliche Reihenfolge des Gebots
einganges, bei zeitgleichem Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ 
ausgerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 20,- Euro und werden 
zum Höchstgebot zugeschlagen.

3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) Gebote werden streng 
interessewahrend nur in dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, um 
anderweitig vorliegende Gebote zu überbieten, werden jedoch ohne Gewähr 
ausgeführt.

4. Telefonische Bieter müssen mindestens den Ausruf bieten und eine 
schriftliche Bestätigung nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit gilt 
das Mindestgebot als geboten. Bei Telefongeboten übernimmt der 
Versteigerer keine Gewähr für das Zustandekommen einer Verbindung. 

5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld von 23,8% des 
Zuschlagspreises sowie 2,- Euro pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet 
sind, wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die ermäßigte Umsatzsteuer 
erhoben. Lose ohne Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteuerung 
nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonderter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen 
mit + (Plus) hinter der Losnummer handelt es sich um regelbesteuerte Lose. 
Bei Zusendung der Ware werden Porto und Versicherungspauschale zuzüglich 
gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in Rechnung gestellt. Käufe, die in ein 
umsatzsteuerliches Drittland ausgeführt werden, sind von der Umsatzsteuer 
befreit. Steuern/Abgaben für die Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu 
Lasten des Käufers.

6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwischen dem Versteigerer und 
dem Bieter zustande. Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Bezahlung 
am Versteigerungsort. Wer für Dritte bietet, haftet selbstschuldnerisch neben 
diesen. Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die Gefahr für nicht vom 
Versteigerer zu vertretende Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache wird erst nach vollständigem 
Zahlungseingang beim Versteigerer auf den Käufer übertragen. Schriftliche 
Bieter erhalten in aller Regel eine Vorausrechnung, die sofort fällig ist. Erst 
nach vollständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein Anspruch auf 
Aushändigung der gekauften Lose.

7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Versteigerer zu versenden, hat der 
Käufer dem Versteigerer zu Nachforschungszwecken spätestens zehn Wochen 
nach dem Ende der Auktion (bei Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) 
schriftlich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware nicht oder nicht 
vollständig zugegangen ist.

8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Versteigerung bzw. Zustellung der 
Auktionsrechnung nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unterliegen 
einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu werden Zinsen in Höhe von 1% pro 
Monat erhoben, es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein geringerer oder 
kein Schaden entstanden ist. Im Übrigen kann der Versteigerer wahlweise 
Erfüllung oder nach Fristsetzung Schadenersatz wegen Nichterfüllung 
verlangen; der Schadensersatz kann dabei auch so berechnet werden, dass 
die Lose verkauft oder in einer neuen Auktion nochmals angeboten werden. 
Der säumige Käufer muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der früheren 
Versteigerung und den damit verbundenen zusätzlichen Kosten einschließlich 
der Gebühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen eventuellen Mehrerlös 
hat er jedoch keinen Anspruch. 

9. Die zur Versteigerung kommenden Lose können vor der Auktion besichtigt 
und geprüft werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, in dem sie sich 
bei der Auktion befinden. Die nach bestem Wissen und Gewissen 
vorgenommenen Katalogbeschreibungen sind keine zugesicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer nicht wegen Sachmängeln in 
Anspruch nehmen, sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. sind von jeglicher Reklamation 
ausgeschlossen, ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer jedoch, wegen 
begründeter Mängelrügen, die ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk
tionsschluss angezeigt werden müssen, innerhalb der Verjährungsfrist von 
einem Jahr seine Gewährleistungsansprüche gegenüber dem Einlieferer 
geltend zu machen. Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rücksendung 
an den Versteigerer die Original-Loskarte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unverändertem Zustand befinden. Dies betrifft auch das Entfernen von Falzen, 
das Wässern, sowie chemische Behandlungen. Lediglich das Anbringen von 
Prüfzeichen der Mitglieder  eines anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als 
Veränderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass bei Reklamationen ein 
entsprechender schriftlicher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vornehmen lassen, so ist dies 
dem Versteigerer vor der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist verlängert 
sich entsprechend. Dies betrifft jedoch nicht die Verpflichtung zur sofortigen 
Bezahlung der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem Käufer in Rechnung 
gestellt, wenn das Prüfergebnis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungsergebnis erwirbt. Mängel, 
die bereits aus der Abbildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben sind, können nicht wegen 
eventueller weiterer geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers erstattet der Versteigerer den 
gezahlten Kaufpreis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber hinausgehender 
Anspruch ist ausgeschlossen. Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu verweisen. Durch die Abgabe eines 
Gebotes auf bereits von anerkannten Prüfern signierte oder attestierte Lose 
werden die vorliegenden Prüfzeichen oder Atteste als maßgeblich anerkannt. 
Werden Lose unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prüfer beboten, so 
ist dies dem Versteigerer mit dem Gebot anzuzeigen.  Bezeichnungen wie 
„Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. stellen die subjektive Einstellung des 
Versteigerers und in keinem Falle eine Beschaffenheitsangabe im 
kaufrechtlichen Sinne dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben sind, 
können Fehler aufweisen. Stücke, deren Wert durch den Stempel bestimmt 
wird, können wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstandet werden.

10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen möglich. Postfrische Marken 
sind von der Versendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb von 24 
Stunden zurückzusenden, wobei die von uns gewählte Versendungsart 
anzuwenden ist. Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des Anforderers. 
Sollten die Lose am Auktionstag nicht vorliegen, so werden sie eine 
Steigerungsstufe über dem nächsthöheren Gebot, mindestens jedoch zum 
Ausruf, dem Anforderer zugeschlagen.

11. Erfüllungsort ist Bietigheim-Bissingen. Das gilt auch, wenn wir die Ware 
ausnahmsweise an einem anderen Ort übergeben oder von einem anderen 
Ort aus versenden. Gerichtsstand für den vollkaufmännischen Verkehr ist 
Ludwigsburg. Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Kommen Kaufverträge 
durch Versteigerung in einem Land außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
zustande, findet bei Verbrauchern deutsches Recht nur Anwendung, soweit 
hierdurch der durch zwingende Bestimmungen des Rechts des Staats des 
gewöhnlichen Aufenthalts des Verbrauchers gewährte Schutz nicht entzogen 
wird (Günstigkeitsprinzip).

12. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden Bedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, was dem ursprünglich 
wirtschaftlich verfolgten Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 

13. Vorstehende Bestimmungen gelten sinngemäß auch für den Nachverkauf 
und den freihändigen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden die nachfolgenden Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt.
Diese Geschäftsbedingungen gelten, sofern und soweit zwingendes Recht am Ort der Versteigerung keine anderslautenden Regelungen vorschreibt.

ALLGEMEINE VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN                                                
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1. The auction is voluntary and held in public in the name of the auctioneer on 
his own behalf for his own account against immediate payment in Euro. Foreign 
currency and cheques are accepted at the daily exchange rate of the German 
Federal Reserve. Trading and exchange are not allowed in the auction rooms.

2. Bidding increments are published in the actual Auction Manual and 
are from 5 to 10% of the starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder after threefold call. The 
Auctioneer reserves the right to bar persons from the auction at his sole 
discretion, to refuse knocking a lot down or to withdraw, pool, recombine or 
divide lots, to call lots once more in case of equivocality or misunderstandings 
or to knock a lot down subject to consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s approval are binding for the 
bidder for a period of four weeks but are non-binding for the auctioneer. In 
case of even bids the chronological order of their receipt is applicable; in case 
of simultaneous receipt of even bids the auctioneer decides by drawing lots.

3. Bids transmitted to the auctioneer (in written form) will be treated with 
confidence and will only be used to top the other previous bid. However 
the auctioneer cannot take responsibility for this procedure. Lots without 
a particular starting price require a minimum bid of 20,- Euro and will be 
knocked down to the highest bid.

4. Telephone bidders must offer at least the starting price and submit a written 
confirmation thereafter. In the event of unavailability of the bidder on the 
phone the minimum bidding price is valid. The auctioneer is not responsible 
for the setting up and/or persistence of the telephone connection.

5. The auctioneer receives a premium of 23.8% of the hammer price from 
the buyer plus 2.00 Euro per purchased lot. For lots marked with • (dot), the 
reduced VAT will be charged on the hammer price and the buyer‘s premium. 
Lots without marking are sold under the margin system (§25a UStG); there 
will be no turnover tax statement. Lots with + (plus) behind the lot number 
are regular taxed lots. If shipment is requested by the buyer or becomes 
necessary, costs for postage, packing and insurance plus VAT will be charged 
separately. For purchases from abroad, which will be exported to a third 
country (non-EU), VAT will not be invoiced after receiving an evidence of 
exportation. Duty and/or other charges related to importing the purchases 
into the country of destination are on buyer‘s account.

6. The purchase contract between the auctioneer and the buyer is closed on 
the knockdown of the lot. Based on this contract the buyer is obliged to accept 
and pay for the goods at the point of sale. In case of bidding for a third party, 
the bidder is liable as a principal as well as the third party. At the moment 
of knockdown all risks concerning loss or damage of a purchased lot is the 
responsibility of the buyer. The ownership of the auctioned goods will only 
be transferred to the buyer when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a prepayment invoice, which is due 
for immediate payment. Only if the invoice has fully been paid, the buyer has 
the right to claim ownership of the purchased lots. 

7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the purchased lots, and they are 
not or not completely received within ten weeks after the end of the auction 
(in case of prepayment: after the payment of the goods) latest, the buyer 
has to inform the auctioneer in writing about this incident for purposes of 
investigation.

8. Outstanding debits, which have not been paid 14 days latest after the 
auction and/or receipt of the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be charged unless the buyer 
can provide evidence that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discretion whether he insists on 
performance or on compensation due to non-fulfillment after a set period. 
Compensation will be calculated after the lots have been sold directly or on 
another auction to a third party. In this case the defaulter has to compensate 
the loss of the auctioneer resulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional proceeds earned by the 
auctioneer when selling the lots to a third party.  

9. The objects for auction may be viewed and inspected prior to the auction. 
They will be auctioned in the condition as they are at the time of auction. 
The catalogue descriptions were made in all conscience and do not warrant 
any characteristics. The buyer cannot hold the auctioneer liable for any 
faults provided that the auctioneer has not infringed his duty to take care. 
Collections, batches etc. are excluded from any complaint, apart from that 
the auctioneer is obliged to hold the consignor liable for any complaint, which 
is made by the buyer within a period of 4 weeks after the auction, within a 
limitation period of one year. Complaints concerning a lot must be sent to 
the auctioneer together with the original auction lot card. The lot must be 
presented in its unchanged condition. This applies to the removal of hinges, 
submersion in water as well as chemical treatment. Only the application of sign 
information by a member of an acknowledged auditor association will not be 
regarded as tampering. In the event of complaints the auctioneer can demand 
a written expertise of an acknowledged auditor. If the buyer intends to get 
an expertise, he will inform the auctioneer about it prior to the auction. The 
period for complaint will be prolonged respectively. However, this does not 
inflict the right of the auctioneer to be timely paid. Any appraisal fees will be 
charged to the buyer, if the result matches the lot description or if he acquires 
the lot in spite of dissent opinion. Any faults, which are obvious at the time 
of photography, are excluded from the right of complaint. If faults of a lot are 
described in the auction catalogue, this lot will not be rejected and returned 
by the buyer because of further smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds the paid purchase price and 
buyer’s premium; the buyer is not entitled to further claims. The auctioneer 
has the right to refer the buyer with all of his complaints to the consignor.  
By bidding on lots, which were already signed or certified by acknowledged 
auditors, the buyer accepts these approval marks or certificates as decisive. If 
bids are placed with reservation of an appraisal of another auditor, the bidder 
will inform the auctioneer about this reservation when placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ etc. are a subjective 
opinion of the auctioneer and under no circumstance a statement in regard 
to warranted characteristics. Lots which bear the description „feinst“ or „fein“ 
may possibly have small faults. Objects having a value which is defined by 
their postmark are excluded from complaint of any other defects.

10. Only single lots can be shipped for viewing. They must be returned to 
the auctioneer within 24 hours, in doing so our mode of dispatch must be 
utilized. Any risks and costs are for the account of the requesting party. If 
these lots are not present in the auction house on the day of the auction, they 
will be knocked down in favour of the requesting party one increment above 
the highest bidding price but at least for the starting price. 

11. Place of fulfilment is Bietigheim-Bissingen. This will also apply, if by way of 
exception we hand the goods over at another location or if we send the goods 
from another location. Place of jurisdiction for the full trading is Ludwigsburg. 
Only German law shall apply. If purchase contracts are closed by auction in 
a country outside Germany, for consumers German law shall only apply, as 
far as hereby the granted protection of the law of the state, in which the 
consumer has his main residence, is not withdrawn (favourability principle). 

12. Should one or more of the conditions above or a part of them become 
invalid, the validity of the other conditions will remain unchanged. The in
valid conditions shall be replaced by valid conditions, which conform to their 
economic purpose.

13. The conditions above shall also apply to after sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Versteigerungsbedingungen“ is provided 
for information only; the German text is to be taken as authoritative)

By the submission of bids the following General Auctions Conditions of the Auctioneer are recognized and accepted. 
These Auction Conditions shall apply, unless binding law at the location of the auction stipulates divergent provisions.

GENERAL AUCTION CONDITIONS                                                                             
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Lose mit +
regulärer Steuersatz 19%

Lose mit •
ermäßigter Steuersatz 7%

Lose ohne Markierung
differenzbesteuert

Zuschlag 1.000,00 € Zuschlag 1.000,00 € Zuschlag 1.000,00 €

23,8 % Aufgeld 238,00 € 23,8 % Aufgeld 238,00 € 23,8 % Aufgeld 238,00 €

2 € Losgebühr 2,00 € 2 € Losgebühr 2,00 € 2 € Losgebühr 2,00 €

1.240,00 € 1.240,00 € 1.240,00 €

19 % USt. 235,60 € 7 % USt. 86,80 €

SUMME 1.475,60 € SUMME 1.326,80 € SUMME 1.240,00 €

Bei Lieferung von USt-pflichtigen Losen an eine Privatperson im Gemeinschaftsgebiet kommt ggf. der jeweilige nationale USt-Satz zur Anwendung (§ 18 
j UStG [OSS-Regelung]).
When delivering a normal taxed lot to a privat individual the respective national VAT rate may apply (§ 18 j UStG OSS regulation]).

Zum 01. Januar 2025 wurde die Umsatzsteuer auf Briefmarken und 
dergleichen (z.B. Ersttagsbriefe, Ganzsachen) als Sammlungsstücke, 
Kunstgegenstände und Sammlungsstücke auf 7% reduziert.
Das bedeutet, der Erwerb dieser Objekte wird deutlich günstiger! 

Lose mit einem Punkt (●) hinter der Losnummer unterliegen dem 
ermäßigten Steuersatz, sodass wir hier 7% Umsatzsteuer auf 
Zuschlag, Losgebühr und Aufgeld berechnen (entfällt bei Export ins 
Drittland).

Lose gekennzeichnet mit einem Plus (+) fallen nicht unter die 
Definition Sammlungsstücke und unterliegen dem regulären 
Steuersatz von derzeit 19%.
Lose mit einem Dreieck (▲) hinter der Losnummer (Anlagegold, 
Deutsche Frankaturware) sind steuerfrei.

Alle Lose ohne Kennzeichnung (● oder +) unterliegen der 
Differenzbesteuerung, es werden nur Zuschlag, Losgebühr und 
Aufgeld berechnet – keine Umsatzsteuer!

Since January 1st, 2025 the German VAT on stamps and similar items 
(e.g. first day covers, postal stationery) as collector’s items, works of 
art and collector’s items was reduced to 7%. This means that the 
purchase of these items will be significantly cheaper!

Lots with a dot (●) after the lot number are subject to the reduced tax 
rate, meaning that we charge 7% VAT on the hammer price, lot fee 
and buyer’s premium (not applicable for export to third countries).

Lots marked with a plus (+) do not fall under the definition of collector’s 
items and are subject to the regular tax rate of currently 19%.
Lots with a triangle (▲) after the lot number (investment gold, 
German franking goods) are tax-free.

All lots without marking (● or +) are offered under margin system, 
only hammer price, lot fee and buyer’s premium will be charged - 
no VAT will be added!

WICHTIGE INFORMATION – Important Information / for EC customers mainly                                                                                                                                     
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1. VERSANDARTEN UND  -KOSTEN                                             
Nach erfolgreichem Zuschlag wird die Versandart individuell 
nach Größe, Wert und Zielort der ersteigerten Artikel aus-
gewählt. Die Versandkosten basieren auf Gewicht, Größe und 
dem Lieferziel. Der Versand erfolgt ausschließlich mit unseren 
Partnern FedEx (für Express-Sendungen) und DHL, um einen 
zuverlässigen Service zu gewährleisten. Der Standardversand 
erfolgt mit „Premium Paket“ von DHL. Für internationale 
Sendungen im kleinen Format mit einem Gewicht von bis zu 
1 kg und einem Warenwert von bis zu 250 € wird der Service 
„Warenpost International Premium“ von DHL genutzt. Bitte 
beachten Sie, dass alle großformatigen Sendungen in Länder 
außerhalb der EU, die mehr als ein Packstück umfassen, aus-
schließlich mit FedEx versendet werden müssen. Bei nation-
alem und internationalem Versand an eine Paketbox-Adresse 
(P.O. Box) oder Packstation besteht keine Versicherung. Das  
Risiko hierfür liegt vollständig beim Empfänger.

2. LIEFERZEIT		                                        
Bitte beachten Sie, dass es bei internationalen Lieferungen 
je nach Zielort und Zollabwicklung zu längeren Lieferzeiten  
kommen kann. 

3. VERPACKUNG				                            
Alle ersteigerten Waren werden sicher und fachgerecht  
verpackt, um Transportschäden zu vermeiden. 

4. ZOLL UND EINFUHRGEBÜHREN                                              
(bei internat. Lieferungen) 
Bei internationalen Lieferungen können zusätzliche Kosten 
wie Zollgebühren, Steuern und Einfuhrabgaben anfallen. Diese  
Gebühren sind vom Käufer zu tragen. Es liegt in der Verant-
wortung des Käufers, sich vor dem Kauf über die geltenden  
Einfuhrbestimmungen und Kosten zu informieren.

5. TRACKING UND VERSANDBESTÄTIGUNG       
Nach Abschluss des Versands erhalten Käufer eine Bestätigung 
inklusive einer Sendungsnummer. Diese ermöglicht es, die  
Sendung jederzeit online zu verfolgen und den Lieferstatus  
einzusehen.

6. ABHOLUNG VON ERSTEIGERTEN ARTIKEL          
Falls der Käufer die ersteigerte Ware selbst abholen möchte 
kann dies nach terminlicher Vereinbarung mit dem Auktion-
shaus erfolgen. 

7. HAFTUNG UND VERSICHERUNG                          
Die Sendung ist während des gesamten Transportprozesses 
versichert. Für etwaige Transportschäden, die während des 
Versands auftreten, übernehmen wir die Haftung.

8. SCHWIERIGKEITEN BEI DER LIEFERUNG                           
Bei verspäteter Zustellung oder beschädigter Ware bitten wir 
den Käufer, uns unverzüglich zu informieren. Wir nehmen  
Kontakt mit dem zuständigen Versanddienstleister auf, um 
eine angemessene Lösung zu finden.

1. Shipping Conditions and Costs		                 
After a successful bid, the shipping option is selected accord-
ing to the size, value and destination of the auctioned items. 
We base the shipping costs on weight, size and delivery desti-
nation. Exclusively our partners FedEx (for express shipments) 
and DHL are used for shipping to ensure a reliable service. As 
standard, we use DHL‘s “Premium Parcel” service. Small-format 
international shipments weighing up to 1 kg and with a value 
of up to €250 may be shipped using DHL‘s “Warenpost Inter-
national Premium” service. Please note that all large-format 
shipments to countries outside the EU that contain more than 
one parcel must be sent exclusively with FedEx. National and 
international shipments to a parcel box address (P.O. Box) or 
Packstation are not subject to insurance. Any risk for this lies 
entirely with the recipient.

2. DeliveryTime				                   
Depending on the destination and customs clearance, delivery 
times may be lengthier for international deliveries.

3. Packaging					                   
All auctioned goods are packed securely and in a professional 
manner to avoid damage in transit.

4. Customs and import duties                                       
(for internat. deliveries)    
Supplemental costs such as customs fees, taxes and import  
duties may be incurred for international deliveries. Such charg-
es are to be settled by the buyer. Please ensure that you are 
aware of the prevailing import regulations and costs in advance 
of your purchase.

5. Tracking and shipping confirmation	                
Upon completion of the shipment, buyers will receive a con-
firmation notice containing a tracking reference number. This 
enables the shipment to be tracked online at any time and  
gives you access to the delivery status.

6. Pick up of auctioned items                                    
In case the buyer prefers to collect the auctioned goods in person, 
please do so by prior arranged appointment with the auction 
house.

7. Liability and insurance			                  
During the entire transportation process, the consignment is 
insured. We shall assume liability for any transport damage 
that may occur during shipment.

8. Difficulties with delivery			                  
Upon delayed delivery or damaged goods, we kindly request 
the buyer to inform us promptly. Thereafter, we will contact 
the responsible shipping service partner regarding an appro-
priate solution.

VERSANDBEDINGUNGEN – Terms of Shipment                                                                
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ZAHLUNGSMÖGLICHKEITEN – Payment Options                                                       

KREDITKARTEN – Credit Cards                                   

Wir akzeptieren Zahlungen mit folgenden Kreditkarten:

pVISA pMASTER CARD pAMERICAN EXPRESS
Für Zahlungen mit Kreditkarte berechnen wir bei Privat- 
kunden mit Rechnungsanschrift außerhalb der Europä-
ischen Union sowie bei allen Gewerbekunden zusätzlich 3% 
Gebühren auf den Rechnungsbetrag.

Gerne können Sie hier in unserem Hause mit Ihrer Kredit-
karte und PIN persönlich bezahlen. 

Falls Sie per Kreditkarte von zuhause oder unterwegs  
bezahlen möchten, teilen Sie uns dies bitte mit. Wir nehmen 
den Schutz Ihrer Kreditkarten-Daten ernst und stellen Ihnen 
einen Link für unsere Online-Bezahlmöglichkeit zur Verfü-
gung. Hierfür teilen Sie uns bitte Ihre aktuelle E-Mailadresse 
mit.  

Accepted credit cards:

pVISA pMASTER CARD pAMERICAN EXPRESS
For payments by credit card we charge an additional 3% fee 
on the invoice amount for private customers with an invoice 
address outside the European Union and for all commercial 
customers.

You are welcome to pay in person at our auction house with 
your credit card and PIN. 

If you would like to pay by credit card on the go, please let us 
know. We take the protection of your credit card data seri-
ously and provide you with a link for our online payment op-
tions. For this purpose, please provide us with your current 
email address. 

SCHECK – Cheque                                                            

Bei Zahlung per Scheck erhöhen Sie bitte den zu 
zahlenden Betrag um 15,00 EUR. 
Der Versand der Lose erfolgt nach Gutschrift des Schecks 
auf unserem Konto. Bitte beachten Sie, dass Bankgebühren 
zu Ihren Lasten gehen.

For payments by check, please increase the amount by 15 €.
The lots will be shipped after the check has been credited to 
our account. Please note that bank charges are at your cost.

PAYPAL                                                                            

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir mit PayPal 
nicht zusammenarbeiten.

We kindly ask for your understanding that we do not 
collaborate with PayPal.

BANKÜBERWEISUNG – Bank Transfer                   

Begünstigster – Beneficiary Name:
Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG

VR-Bank Ludwigsburg eG

Hauptstraße 33
74357 Bönnigheim, Germany
IBAN: DE61 6049 1430 0035 7570 00
BIC: GENO DE S1 VBB

UniCredit Bank AG Hamburg

Neuer Wall 64
20354 Hamburg, Germany	
IBAN: DE17 2003 0000 0015 8309 92
BIC: HYVE DE MM 300

Postbank Stuttgart

Postfach 600464
70304 Stuttgart, Germany
IBAN: DE69 6001 0070 0108 3637 07
BIC: PBNKDEFF XXX

Deutsche Bank PGK AG

Myliusstraße 16
71638 Ludwigsburg, Germany	
IBAN: DE06 6047 0024 0088 8016 00
BIC: DEUT DE DB 604

Commerzbank AG, Frankfurt am Main

Kaiserplatz
60311 Frankfurt am Main, Germany	
IBAN: DE24 6044 0073 0731 0824 00
BIC: COBADEFF XXX

Bitte geben Sie bei der Überweisung Ihre Rechnungsnummer 
an.

Please indicate your invoice number when making a bank 
transfer.

Bitte beachten Sie, dass Bankgebühren zu Ihren 
Lasten gehen.
Wenn sich Ihr Konto außerhalb des SEPA-Raumes befindet 
und / oder die Überweisung in einer Fremdwährung getätigt 
wird, geben Sie bitte bei der Überweisung im Feld „Entgelt-
regelung“ den Hinweis „alle Entgelte z.L. Kontoinhaber“ ein.

Bank fees are at your cost.
If your account is located outside the SEPA zone and / or pay-
ment is made in foreign currency (not EURO), please mark in 
the field “Fee Arrangement” within the remittance slip “OUR” 
(all charges shall be paid by principal / account holder).

BARZAHLUNG (vor Ort) – Cash Payment                 
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Persönlich im Saal
Unsere internationalen Auktionen finden in unserem eigenen 
Auktionssaal statt. Um vor Ort bieten zu können, benötigen 
Sie eine Saalbieternummer – diese erhalten Sie an unserer 
Rezeption. 

Personally in the Auction Hall
Our international auctions are held in our private auction hall. 
To be able to bid on site, you need a room bidder number 
which you can recieve at our reception. 

SENDEN SIE IHRE GEBOTE FRÜHZEITIG AB
Ihre Gebote werden streng vertraulich und interessewahrend 
bearbeitet. Dazu ist es notwendig, dass diese spätestens am 
Tag vor dem jeweiligen Versteigerungstag vorliegen!

Auskünfte über bereits vorliegende Gebote, insbesondere 
deren Höhe, werden generell nicht erteilt.

Falls Sie nicht persönlich an der Auktion teilnehmen können, 
gibt es mehrere Möglichkeiten uns Ihre Gebote mitzuteilen:
(Es gibt zusätzlich die Möglichkeit über einen professionellen Aukti­
onsagenten zu bieten. Die Kontaktdaten der Agenten unseres Ver­
trauens finden Sie in diesem Auktionskatalog.)

PLEASE SUBMIT YOUR BIDS EARLY
Your bids will be handled confidentially. Therefore, it is ne-
cessary that you submit them at the latest on the day prior 
to the respective auction day.

Information on bids already submitted, in particular their 
amount, will not be provided. 

If you are unable to attend the auction in person, you have 
several other possibilities to submit your bids to us:
(In addition, there is the possibility to bid via a professional auction 
agent. Find the contact details of the agents we trust in this auction 
catalog.)

Online
Auf unserer Hompage auktionen-gaertner.de können Sie 
ganz einfach und sicher Ihre Gebote abgeben. Die online 
abgegebenen Gebote werden mit derselben Sorgfalt 
behandelt wie schriftlich abgegebene Gebote.  

Oder Sie schicken uns Ihre Gebote per E-Mail an:
info@auktionen-gaertner.de

Selbstverständlich können Sie zum Bieten auch bequem und 
ohne zusätzliche Kosten unsere Kooperationspartner biddr.com 
und sixbid.com nutzen. Über biddr.com können Sie auch live 
an der Auktion teilnehmen.

Online
Bids can be submitted easily and securely on our website at 
auktionen-gaertner.de. Any bids submitted online will be tre-
ated with the same care as written bids.

Alternatively, you can send us your bids by e-mail to:
info@auktionen-gaertner.de

Of course, you can also use our co-operation partners biddr.com 
and sixbid.com to bid conveniently and at no additional cost. 
You can also take part in the auction live via biddr.com.

Schriftlich
Schriftliche Gebote geben Sie bitte auf dem beiliegenden Auk-
tionsauftrag ab, und schicken uns diesen per Post, Fax oder 
E-Mail zu. 
Als schriftlicher Bieter werden Sie vom Auktionator so vertre-
ten, als wären Sie im Saal anwesend, d.h. vertraulich und in-
teressewahrend.

In Written Form
Please submit written bids on the enclosed auction order form 
and mail, email or fax it to us.
As a written bidder, you will be represented by the auctioneer 
as if you were present in the auction hall, i.e. confidentially 
and discreet.

Live per Telefon
Wenn Sie telefonisch mitbieten möchten, setzen Sie sich früh-
zeitig mit uns in Verbindung. 
Füllen Sie bitte das Feld Telefonbieter auf der Rückseite des Auk-
tionsauftrages aus oder schreiben Sie uns alternativ eine E-Mail.

Bitte beachten Sie, dass telefonische Gebote nur mit 
schriftlicher Bestätigung angenommen werden. Der Min-
destausruf pro Los beträgt 300,- €. Untergebote werden am 
Telefon nicht akzeptiert.

Am Tag der Auktion rufen wir Sie rechtzeitig an, bevor das Los 
ausgerufen wird. Bitte stellen Sie sicher, dass Sie an diesem 
Tag telefonisch erreichbar sind. 

Live by Telephone
If you prefer to bid by phone, please contact us early. 
Please fill in the telephone bidder field on the back of the auc-
tion form or alternatively send us an e-mail.

Please note, that telephone bids are always accepted only 
with written confirmation. The minimum bid per lot is € 300. 
Underbids cannot be accepted by telephone.

On the day of the auction we will call you in time before the 
lot is called out. Please make sure that you can be reached by 
phone on that day.

SO KÖNNEN SIE BIETEN                                       Submitting your bids                                



BEGINN DER BESICHTIGUNG: 
START OF VIEWING:

ENDE DER BESICHTIGUNG:
END OF VIEWING:

BESICHTIGUNGSFORMULAR – VIEWING FORM              

Los-Nr. – Lot No. ABW Los-Nr. – Lot No. ABWLos-Nr. – Lot No. ABW

Ich würde gerne folgende Lose besichtigen. Ich bin damit einverstanden, dass während dieser Zeit Videoaufnahmen erstellt werden.
I would like to view the following lots. I agree that video recordings will be made during this time.

63. AUKTION  
13. - 17. Oktober 2025

Name – Name                                                                                                                                                                               Kunden-Nr. – Customer No.

Telefon/Fax – Phone/Fax

Straße – Street

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country 

 E-Mail

IMPORTANT
For faster service, please fill in the column „ABW“ 
as described in the example.
 
Please fill in the letter that you see in brackets after 
the lot description.

Example:

A
K
M
S
T

= binder 
= big box 
= folder 
= box 
= envelope 

Storage (ABW): Los-Nr. – Lot No. ABW

8674 S

8675 M

P 8674 1924/1925, PUBBLICITARI, valuable… (S) 500,-

P 8675 1924/1925, used and mint collection… (M) 400,-

WICHTIG
Um schneller bedient zu werden, füllen Sie 
bitte die Spalte „ABW“ wie im Beispiel aus.

Bitte tragen Sie den Buchstaben ein, der hinter der 
Losbeschreibung im Katalog in Klammern steht. 

Beispiel:

A
K
M
S
T

= Album 
= Karton 
= Mappe 
= Schachtel 
= Tasche 

Aufbewahrung (ABW): Los-Nr. – Lot No. ABW

8674 S

8675 M

P 8674 1924/1925, PUBBLICITARI, valuable… (S) 500,-

P 8675 1924/1925, used and mint collection… (M) 400,-

Datum – Date:                               Unterschrift – Signature: 



AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM              
63. AUKTION  

13. - 17. Oktober 2025

Name – Name                                                                                                                                                                               Kunden-Nr. – Customer No.

Telefon/Fax – Phone/Fax

Straße – Street

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country 

 E-Mail

      Privat – Private 	 Firma / USt-IdNr.  –  Company / VAT number

Ich begrenze die Summe meiner Zuschläge (ohne Provision und Spesen) auf:                                                     (Minimum 300,- €) 
I limit the sum of my bids (without commission and fees) to:                                                                                 EUR (10% Toleranz)

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid € Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally

Wenn notwendig erhöhen Sie meine Gebote wie folgt: 
If necessary please increase my bids as following:                           10 %        20 %        30 %       _____ %

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)

bei Ihnen vor Ort in bar, per Scheck oder EC-/Kreditkarte – at your site in cash, by cheque or EC-/credit card

nach Rechnungseingang per Banküberweisung – after receipt of invoice by bank transfer

nach Rechnungseingang per Scheck  – after receipt of invoice by cheque

nach Rechnungseingang per Kreditkarte – after receipt of invoice by credit card 
Wir akzeptieren Mastercard, VISA und American Express. Bitte senden Sie uns keine Kreditkarten-Daten. Zum Schutz Ihrer Daten erhalten Sie von uns per E-Mail zusam­
men mit der Rechnung einen Link für unsere Online-Bezahlmöglichkeit. Hierfür ist die Angabe Ihrer aktuellen E-Mail-Adresse erforderlich, siehe oben.

We accept Mastercard, VISA and American Express. Please do not send any credit card data to us. If you would like to pay by credit card on the go, please let us know. We take 
the protection of your credit card data seriously and provide you with a link for our online payment options. For this purpose, please provide us with your current email address. 

Ich ermächtige die Firma Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG, Bietigheim-Bissingen, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten und 
anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage die Firma Auktionshaus Christoph Gärtner 
GmbH & Co. KG, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie 
in unserer Kartei nicht anders registriert sind.
I authorize the firm Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG, Bietigheim-Bissingen, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the „General 
Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG to forward the lots to me and on my account to the above address. 
Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Mir ist bekannt und ich akzeptiere, dass in Abhängigkeit von der Zahlart zusätzliche Gebühren gemäß den im Auktionskatalog 
abgedruckten „Zahlungsmöglichkeiten“ entstehen können.
I am aware and accept that, depending on the method of payment, additional fees may be charged in accordance 
with the “Payment Options“ printed in the auction catalog.

Datum – Date:                               Unterschrift – Signature:

Referenzen – References:



Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Kunden-Nr. – Customer No.

Fax. +49-(0)7142-789410 / info@auktionen-gaertner.de

 Ich möchte telefonisch bieten. Bitte kontaktieren Sie mich rechtzeitig. (Mindestausruf pro Los 300,- €)*

Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen                                                         oder

I wish to bid by telephone. Please contact me in time. (Minimum starting price per lot is 300,- €)* 

I am available under the following telephone numbers                                                                                            or

Für diese Lose – For these lots:

* Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

Datum – Date                                 Unterschrift – Signature

Referenzen – References:



U1: Los 7.874  | U3: Los 7.827, 7.846, 7.856, 7.860, 7.863, 7.917, 7.952, 7.972  | U4: Los 7.806

© 2025 Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG



„Sammeln ist Glück in kleinen Momenten!“ 

Auktionshaus Christoph Gärtner GmbH & Co. KG
Steinbeisstr. 6+8 │ 74321 Bietigheim-Bissingen, Germany │ +49-(0)7142-789400
CG-Collectors-World.de │ Auktionen-Gaertner.de │ info@auktionen-gaertner.de

Ersttagsverwendung
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